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Vorwort des Präsidenten
Liebe Leserinnen und Leser der SCA-News

Hinter dem SC Aadorf liegt eine intensive, emotionale und 
sporthistorisch packende Rückrunde. Von den Jüngsten bei 
den Junioren bis hin zu den Aktivteams wurde auf den Plätzen 
der Region gefightet, gejubelt und als Einheit zusammenge-
standen. Die vergangenen Monate haben einmal mehr gezeigt, 
was die SCA-Familie ausmacht: Teamgeist, Leidenschaft und 
Unterstützung durch Fans und Zuschauer.

Die Krönung der Rückrunde gelang in der Juniorenabteilung. 
Mit grosser Freude blicken wir auf die C-Junioren, welche 

den Aufstieg in die BRACK.CH Youth League C perfekt machen konnten. Damit spielt ab 
der kommenden Herbstrunde erstmals eine Mannschaft in der höchsten Spielklasse des 
Schweizer Breitenfussballs.

Auch bei den restlichen Juniorenstufen – von den G- bis zu den A-Junioren – stand die 
Rückrunde im Zeichen einer grossartigen spielerischen Weiterentwicklung. Der Spass am 
Fussball und der respektvolle Umgang miteinander gingen dabei stets Hand in Hand.

Das Fanionteam zeigte nach harzigem Start in die Saison 2025/26 grosse Moral und holte 
27 Punkte aus 22 Spielen. Der Klassenerhalt, um welchen zeitweise gebangt werden musste, 
konnte somit bereits am vorletzten Spieltag gesichert werden. Mit Sandro Lombardi dür-
fen wir zur neuen Saison einen ambitionierten neuen Cheftrainer an der Seitenlinie begrüs-
sen, der die Nachfolge von Bekim Panik antritt. Die 2. Mannschaft verfolgt konsequent ihr 
Aufstiegsziel in die 4. Liga und pflegt die Kameradschaft. In der neuen Saison werden wir 
anstelle der A-Junioren (Spielermangel) zwei 5.-Liga-Teams stellen und den Fokus auf die 
Integration der Junioren in den Aktivfussball legen, um wieder einen Schritt näher an die 
4.  Liga zu kommen. Unsere Senioren leben Leidenschaft. Die jüngeren Senioren (30+) treiben 
die Verjüngung kontinuierlich voran, die Senioren 40+ sind bis in den OFV-Cup-Final vor- 
gestossen, mussten sich am Cup-Final-Tag in Wittenbach dann aber von einem starken Gastge-
ber geschlagen geben. Auch unsere 50+-Senioren haben sich nach der ersten Saison etabliert. 

Neben dem sportlichen Geschehen auf dem Rasen hat der SC Aadorf einmal mehr sei-
nen Status als lebendiger Dorfverein bewiesen. Events wie die Aadorfer Fun Sports Night 
und die gross angelegten Public Viewings zur Weltmeisterschaft brachten die SCA-Familie 
und die lokale Bevölkerung im Festzelt zusammen. Auch das 11ts Academy Camp wurde 
erfolgreich absolviert und schon über 20-mal veranstaltet. Mit fast 200 Kindern haben wir 
diesen Sommer einen neuen Teilnehmerrekord aufgestellt. Der Fokus liegt nun voll auf der 
Vorbereitung und den kommenden Herausforderungen in der neuen Saison.

Im Namen des ganzen Vorstands bedanke ich mich bei allen Mitgliedern und Funktionären, 
die sich für den Verein einsetzen, bei den Trainerinnen und Trainern, bei den Behörden, der 
Supporter-Vereinigung, den Sponsoren, den Gönnern, Eltern und allen Freunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die immer wieder grosszügige Unterstützung.

Aadorf, im August 2026 Patric Huwiler, Präsident
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Kabel-TV für alle
Service Point - Netz Aadorf
Internet - TV - Telefon - Mobile

LOKAL. GENIAL. www.netz-aadorf.ch
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HSK ∗   AG 
  

 

Optimale Kühlung und behagliches Klima für... 
 

...Metzgereien       

...Käsereien    Tel     +41 71 393 38 44 

...Bäckereien     Fax    +41 71 393 19 89 

...Obst- und Gemüsebau  info@hskag.ch 

...Restaurants und Hotels   www.hskag.ch 

  

AG 
Kälte-, Klima-, Energietechnik, 9205 Waldkirch

24h Fleisch- & Wurstautomat, Elggerstr. 23, 8356 Ettenhausen

Verkaufslokal - Rütenenhof, 8545 Rickenbach Sulz

Festservice & Vermietung Spiessligrill

www.zehndis-metzg.ch
Tel: 076 565 83 56 

www.gmscut.ch für ihre online-anmeldung

graziella meier

052 365 26 85

der herrensalon

wittenwilerstr. 31 . 8355 aadorf
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Vorstand Saison 2026/27

Vizepräsident
Hans-Joerg Schaub
Telefon 079 229 55 20
vicepraesident@sc-aadorf.ch

Präsident
Patric Huwiler
Telefon 079 694 40 31
praesident@sc-aadorf.ch

Schiedsrichterobmann
Thomas Geser
Telefon 079 936 93 60
schiedsrichter@sc-aadorf.ch

Sportchef
Mirco Meier
Telefon 079 949 17 54
sportchef@sc-aadorf.ch

Werbung/Information
Patrick Bitzer
Telefon 078 734 89 18
werbung@sc-aadorf.ch

Juniorenobmann
Sascha Montagna
Telefon 079 277 12 10
junioren@sc-aadorf.ch

Seniorenobmann
René Amsler
Telefon 079 606 93 45
senioren@sc-aadorf.ch

Finanzchef
Daniel Keller
Telefon 079 698 41 45
finanzchef@sc-aadorf.ch

Veranstaltungen
Yanik Düring
Telefon 078 421 08 08
veranstaltungen@sc-aadorf.ch 

Aktuar
Fabian Stalder
Telefon 079 607 64 56
aktuar@sc-aadorf.ch

Chef Infrastruktur
Toni Tech
Telefon 076 572 01 19
infrastruktur@sc-aadorf.ch
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Zuständigkeiten Spielbetrieb – Aktive und Senioren

Funktionäre

Sportchef Mirco Meier Mobile: 079 949 17 54
  E-Mail: sportchef@sc-aadorf.ch

Leiter Spielbetrieb Clemens Bürkler Mobile: 079 218 22 04
  E-Mail: spielbetrieb@sc-aadorf.ch

Schiedsrichterobmann Thomas Geser Mobile: 079 936 93 60
  E-Mail: schiedsrichter@sc-aadorf.ch

Seniorenobmann René Amsler Mobile: 079 606 93 45
  E-Mail: senioren@sc-aadorf.ch

Trainer

Trainer 1. Mannschaft Sandro Lombardi Mobile: 076 244 87 78
3. Liga  E-Mail: sandro_lombardi@hotmail.com

Assistent Tobias Fischbacher Mobile: 079 785 10 44
1. Mannschaft  E-Mail: tobias_fischbacher@hotmail.com

Trainer 2. Mannschaft (2a) Pascal Kappeler  Mobile: 079 500 33 43
5. Liga  E-Mail: pascal.kappeler@gmx.ch

Assistent Cenk Hakan Kilic  Mobile: 076 490 45 24
2. Mannschaft (2a)  E-Mail: c.kilic_1998@hotmail.com

Assistent Daniel Wicki Mobile: 079 912 20 85
2. Mannschaft (2a)  E-Mail: danielwicki@icloud.com

Coach 2. Mannschaft (2a) Matthias Müller Mobile: 079 638 40 11
  E-Mail: matthias.g.mueller@bluewin.ch

Trainer 3. Mannschaft (2b) Davide Simeone Mobile: 076 325 79 53
5. Liga  E-Mail: dave.simeone@hotmail.com

Assistent Dylan Campigotto Mobile: 076 457 19 97
3. Mannschaft (2b)  E-Mail: dycam97@gmail.com

Assistent Can-Hakan Kilic Mobile: 076 495 83 55
3. Mannschaft (2b)  E-Mail: canhakankilic@icloud.com

Trainer Senioren 30+ Fabian Weber Mobile: 079 538 10 81
  E-Mail: fabian.weber1990@bluewin.ch
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Trainer Senioren 40+ Sandro Ammann Mobile: 078 643 55 86
  E-Mail: sa@wegmueller-attikon.ch

Trainer Senioren  Sandro Ammann Mobile: 078 643 55 86
50+ Grp.  E-Mail: sa@wegmueller-attikon.ch

Trainingstage / Trainingszeiten
1. Mannschaft Dienstag 19.30 – 21.00 Donnerstag 19.30 – 21.00
2. Mannschaft (2a) Dienstag 19.30 – 21.00 Donnerstag 19.30 – 21.00
3. Mannschaft (2b) Dienstag 19.45 – 21.15 Donnerstag 19.45 – 21.15
Senioren 30+ Mittwoch 19.30 – 21.00
Senioren 40+ Mittwoch 19.30 – 21.00
Senioren 50+ Grp. Mittwoch 19.30 – 21.00

Wettspieltage
1. Mannschaft – 3. Liga Samstag / Sonntag
2. Mannschaft (2a) – 5. Liga Samstag / Sonntag
3. Mannschaft (2b) – 5. Liga Samstag / Sonntag
Senioren 30+ Freitag
Senioren 40+ Freitag
Senioren 50+ Grp. Dienstag

Club-Adresse
Sportclub Aadorf
Wittenwilerstrasse 26
8355 Aadorf
info@sc-aadorf.ch
www.sc-aadorf.ch

Aktueller SCA-Spielplan
Scanne den Code und greife auf den aktuellen SCA-Spielplan zu.

Sie möchten Ihre Firma 
zielgerichtet einem breiten 

Publikum präsentieren?

HIER kann in den nächsten 
SCA-News Ihre Werbung sein !

Kontakt: werbung@sc-aadorf.ch 
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Wissen Sie, dass man das Clubhaus 
des SCA auch mieten kann?

Haben Sie Geburtstag, Namenstag, Verlobung oder sonst etwas zu feiern? Für diese 
Anlässe ist das Clubhaus ein idealer Ort, um sich zu treffen.

Das Haus bietet die Infrastruktur für etwa 45 Personen. Eine kleine Küche mit  
Geschirrspüler ist vorhanden, um Kleinigkeiten selbst zu realisieren. 

Die Miete für das Lokal beträgt Fr. 150.– pro Anlass.

Sind Sie interessiert an unserem schönen Clubhaus?

Melden Sie sich frühzeitig bei:
Herbert Müller, Hertenstrasse 3, 8353 Elgg
Mobile: 079 857 05 10, Mail: herby.mueller@bluewin.ch

Viele frohe und gemütliche Stunden wünscht Ihnen Ihr SCA.

mieten mieten mieten mieten mieten ! ! !
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Aktivabteilung 

1. Mannschaft
Abstieg verhindert
Nach einer durchzogenen Vorrunde (11. Platz mit 11 Punkten) mussten im Winter die 
Weichen für den Abstiegskampf gestellt werden. Mannschaft und Trainerstaff waren 
sich einig, dass in der Rückrunde jeder Punkt und damit jedes Spiel entscheidend für 
den Ligaerhalt sein konnte. Entsprechend motiviert wurde in der Wintervorbereitung 
sowie im Trainingslager auf die Rückrunde hingearbeitet.

In den ersten vier Rückrundenspielen resultierten sogleich 9 von 12 möglichen Punk-
ten, was die Tabellensituation für unser Fanionteam deutlich entspannte. Leider 
konnte dieser erfreuliche Start nicht bestätigt werden. Viele knappe Spiele prägten 
die gesamte Saison, wobei das Glück nur selten auf unserer Seite war. Aufgrund ei-
ner beeindruckenden Serie des direkten Konkurrenten FC Kirchberg musste unsere 
1. Mannschaft in den letzten Saisonspielen nochmals zittern. Mit einem Sieg im vor-
letzten Saisonspiel gegen den FC Ebnat-Kappel war der Ligaerhalt jedoch endgültig 
gesichert. Der SC Aadorf spielt somit auch in der kommenden Saison in der 3. Liga.

Abschied und Neuanfang
Mit dem Ende der Saison 2025/26 verabschieden wir unseren Trainerstaff mit Chef-
trainer Bekim Panik, Assistenztrainer Herolind Asllani und Teambetreuer Erdin 
Gjemaj. Herzlichen Dank für euren unermüdlichen Einsatz und die hervorragende 
Führung unseres Fanionteams durch eine schwierige Saison mit Höhen und Tiefen.

Neuer Trainerstaff und verjüngte Mannschaft
Mit Sandro Lombardi konnte eine spannende Persönlichkeit nach Aadorf geholt wer-
den. Er bringt viel Erfahrung aus dem Spitzensport mit und blieb auch nach seiner 
Aktivkarriere durch sein Fussballfachgeschäft sowie seine Coachings von Nach-
wuchsspielern eng mit dem Fussball verbunden. In der kommenden Saison wird er 
als spielender Cheftrainer an der Seitenlinie und auf dem Platz wirken.

Mit Tobias Fischbacher konnten wir ein langjähriges Teammitglied als Assistenztrainer 
gewinnen. Wir sind überzeugt, dass Sandro neue Impulse setzen wird und mit Tobias 
einen erfahrenen SCA-Mann an seiner Seite hat, der die Abläufe und Strukturen 
unserer 1. Mannschaft bestens kennt. Ebenfalls erhalten bleibt uns Torhütertrainer 
Nicolaos Sarantaenas. Für die Saison 2026/27 wurde die Mannschaft gezielt verjüngt. 
Die mehrheitlich altersbedingten Abgänge konnten durch Eigengewächse kompen-
siert werden. Es freut uns besonders, dass wir die entstandenen Lücken mit eigenen 
Junioren, talentierten Spielern der 2. Mannschaft sowie ehemaligen SCA-Junioren, 
die zu ihrem Stammverein zurückkehren, schliessen konnten.

Die neue Trainerkonstellation und die Veränderungen im Team versprechen eine 
spannende Saison. Mit einer spielerischen Ausrichtung und viel Mut will unser Fanion-
team in die neue Saison starten, attraktiven Fussball zeigen und möglichst viele Siege 
feiern. Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Mirco Meier, Sportchef
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   

Ihr Partner und Spezialist für Haustechnik!
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3. Liga – Gruppe 4
 
 1 FC Glarus 1 22 16 4 2 (28) 63 : 28 35 52
 2 FC Rapperswil-Jona 1 22 13 7 2 (61) 45 : 32 13 46
 3 FC Dussnang 1 22 13 2 7 (104) 42 : 33 9 41
 4 SC Bronschhofen 1 22 11 2 9 (50) 43 : 36 7 35
 5 FC Uzwil 3 22 9 4 9 (29) 35 : 41 -6 31
 6 FC Uznach 1 22 9 3 10 (55) 38 : 37 1 30
 7 FC Flawil 1 22 8 4 10 (111) 36 : 43 -7 28
 8 SC Aadorf 1 22 8 3 11 (70) 33 : 40 -7 27
 9 FC Wattwil Bunt 1929 1 22 8 2 12 (120) 35 : 42 -7 26
 10 FC Ebnat-Kappel 1 22 7 4 11 (63) 35 : 38 -3 25
 11 FC Kirchberg 1 22 6 5 11 (51) 32 : 37 -5 23
 12 FC Neckertal-Degersheim 1 22 3 2 17 (61) 25 : 55 -30 11

Hairsalon     Hauptstrasse 13     8355 Aadorf

@jaygeeskills 078 316 29 00 

10% Rabatt für Neukunden &   SCA Mitglieder
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2. Mannschaft
Nach dem guten 4. Rang in der Herbstrunde startete die 2. Mannschaft des SC Aadorf 
motiviert in die Vorbereitung auf die Frühjahrsrunde. Nebst intensiven Trainings-
einheiten und mehreren Testspielen stand mit der Mannschaftsreise nach Antwerpen 
ein besonderes Highlight auf dem Programm. Die gemeinsamen Tage stärkten den 
Teamgeist zusätzlich und liessen die Mannschaft nochmals enger zusammenwach-
sen – eine wichtige Grundlage für die kommenden Monate.

Der Meisterschaftsstart verlief vielversprechend. Mit einem souveränen 3:0-Heim-
sieg gegen den SC Bronschhofen gelang der Auftakt nach Wunsch. In den darauf-
folgenden Spielen zeigte sich jedoch, dass die Liga ausgeglichen ist. Während die 
knappe Niederlage gegen Münchwilen durchaus vermeidbar gewesen wäre, blieb 
die Mannschaft beim Heimspiel gegen Wängi deutlich unter ihren eigenen Erwar-
tungen. Die Leistung passte an diesem Abend nicht, weshalb die Niederlage auch 
verdient war.

Umso erfreulicher fiel die Reaktion der Mannschaft aus. Mit dem klaren 5:1-Auswärts-
sieg beim FC Wil 1900 fand das «Zwei» zurück in die Erfolgsspur. Die Mannschaft trat 
wieder mutiger auf, spielte mit mehr Überzeugung nach vorne und belohnte sich mit 
weiteren wichtigen Punkten. Auch beim deutlichen 4:0-Auswärtserfolg gegen den 
FC Dussnang zeigte das Team eine konzentrierte und reife Leistung.

Ein echtes Highlight bildeten die beiden letzten Meisterschaftsspiele. Gegen den 
späteren Gruppensieger FC Weinfelden-Bürglen zeigte die Mannschaft wohl eine 
ihrer besten Saisonleistungen. Bis kurz vor Schluss führte das «Zwei» verdient mit 3:1 
und war nahe an einer kleinen Überraschung. Zwei späte Gegentreffer sorgten zwar 
noch für den bitteren 3:3-Endstand, dennoch bewies die Mannschaft eindrücklich, 
dass sie auch mit den stärksten Teams der Liga mithalten kann.

Dass dies kein Zufall war, zeigte die Mannschaft eine Woche später eindrucksvoll. 
Auswärts beim Tabellenzweiten FC Littenheid gelang mit einem überzeugenden 
7:3-Erfolg ein verdienter Saisonabschluss. Die Spielfreude, der Einsatz und der 
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Teamgeist waren während der gesamten Partie spürbar und sorgten für einen ge-
lungenen Schlusspunkt einer insgesamt erfreulichen Rückrunde.

Mit dem erneuten 4. Tabellenrang bestätigte die Mannschaft ihre Leistungen aus der 
Herbstrunde. Auch wenn der Sprung auf das Podest knapp verpasst wurde, hat das 
Team gezeigt, dass es sich kontinuierlich weiterentwickelt und gegen jede Mann-
schaft der Liga bestehen kann. Besonders der starke Zusammenhalt innerhalb des 
Teams, welcher unter anderem auf der gemeinsamen Reise nach Antwerpen weiter 
gewachsen ist, war über die gesamte Rückrunde hinweg deutlich spürbar.

Der Trainerstaff bedankt sich herzlich bei der gesamten Mannschaft für ihren grossen 
Einsatz sowie bei allen Sponsoren, Fans und der gesamten SCA-Familie für die wert-
volle Unterstützung während der Saison. Mit diesem positiven Abschluss blickt das 
«Zwei» mit viel Vorfreude und Zuversicht auf die kommende Herbstrunde.

Pascal Kappeler

5. Liga – Rückrunde – Gruppe 7

 1 FC Weinfelden-Bürglen 2a 16 10 4 2 (44) 49 : 24 25 32
 2 FC Littenheid 1 16 8 3 5 (16) 50 : 38 12 25
 3 FC Münchwilen 2a 16 8 3 5 (43) 42 : 22 20 25
 4 SC Aadorf 2 16 7 4 5 (23) 48 : 30 18 23
 5 FC Wängi 3 16 7 2 7 (21) 37 : 36 1 21
 6 SC Bronschhofen 2 16 5 5 6 (12) 24 : 31 -7 18
 7 FC Wil 1900 2b 16 6 2 8 (46) 34 : 47 -13 18
 8 FC Dussnang 2 16 0 3 13 (33) 12 : 68 -56 1
 9 FC Eschlikon 2 16 0 16 0 (0) 0 : 0 0 0
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www.bikeshop-aadorf.ch

Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr / 13.30 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 15 Uhr

Morgentalstrasse 24, 8355 Aadorf

Mit unseren Bikes, Velos & Rennrädern sitzen
Spieler und Trainer immer fest im Sattel
- Service & Reparaturen aller Marken
- Bike Umbauten aller Art
- Velohelme, Bekleidungen, Ersatzteile etc. find us on 

Individuelle Ideen in Holz
Systembau | Verpackungen | Innenausbau

Systembau. Wir bauen attraktive Räume
und Gebäude für jede Anwendung. Individuell
und schnell!

Verpackungen.Ob Einzelanfertigung oder
Serie – wir sind der Verpackungsspezialist für
Ihre Güter. Kompetent und sicher verpackt!

KIFA – natürlich gut.

KIFA AG, Sägestrasse 4, CH-8355 Aadorf | Märstetten | Uzwil
Telefon 052 368 41 21 | Fax 052 368 41 41 | www.kifa.ch
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Seniorenabteilung

Senioren 30+ 
Die Senioren 30+ blicken auf eine abwechslungsreiche Saison 2025/26 zurück. 
Unter der Leitung von Trainer Fabian Weber zeigte die Mannschaft grossen Ein-
satz, viel Leidenschaft und vor allem einen starken Teamgeist.

Dabei standen nicht nur die Resultate im Vordergrund. Der Zusammenhalt auf 
und neben dem Platz, die Freude am Fussball und das gemeinsame Miteinander 
zeichneten das Team während der gesamten Saison aus. Auch wenn sportlich 
nicht immer alles nach Wunsch verlief, liess sich die Mannschaft davon nicht 
unterkriegen und trat stets als geschlossene Einheit auf.
 
Die Senioren 30+ haben einmal mehr gezeigt: Beim SC Aadorf zählen nicht nur 
Tore und Punkte, sondern auch Kameradschaft, Leidenschaft und die Freude 
am gemeinsamen Fussball.
 
Nun richtet sich der Blick voller Vorfreude auf die neue Saison 2026/27. Der 
Startschuss fällt mit einem Auswärtsspiel gegen den FC Wängi – und die Truppe 
wird bereit sein!

Bereits jetzt haben die Senioren den Trainingsbetrieb aufgenommen und berei-
ten sich gemeinsam auf die kommenden Aufgaben vor. Neben der sportlichen 
Vorbereitung stehen auch in der neuen Saison der Teamgeist, die Kamerad-
schaft und natürlich die Freude am Fussball im Mittelpunkt.
 
Gleichzeitig freuen wir uns über neue Teamkameraden, die unsere Mannschaft 
verstärken und Teil unserer Truppe werden möchten. Fussballbegeisterte Spieler 
ab 30 Jahren sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
 
Wir freuen uns auf eine spannende Saison 2026/27, viele tolle Spiele und natür-
lich auch auf zahlreiche gesellige Stunden neben dem Fussballplatz.

Fabian Weber

Senioren 30+ – Frühjahrsrunde – Gruppe 6

 1 SC Bronschhofen 8 7 0 1 (2) 39 : 10 29 21
 2 FC Sirnach 8 5 1 2 (16) 27 : 19 8 16
 3 FC Eschlikon 8 4 3 1 (11) 17 : 11 6 15
 4 FC Niederstetten 8 5 0 3 (11) 18 : 18 0 15
 5 FC Wil 1900 8 3 1 4 (2) 15 : 21 -6 10
 6 FC Pfyn 8 3 1 4 (5) 20 : 25 -5 10
 7 SC Aadorf 8 3 0 5 (5) 20 : 18 2 9
 8 FC Bazenheid-Kirchberg Grp. 8 2 1 5 (17) 16 : 29 -13 7
 9 FC Bütschwil Grp. 8 0 1 7 (22) 11 : 32 -21 1
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Sicher versorgt mit 
Strom und Wasser ewaadorf.ch
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Senioren 40+
Die Senioren 40+ des SC Aadorf sind früh in die Rückrunde gestartet. Bereits Anfang 
April stand der Cup-Halbfinal gegen den FC Gossau auf dem Programm. Um phy-
sisch bereit zu sein, fiel die Vorbereitung in der Halle intensiver aus als in den Vorjah-
ren. Der Aufwand zahlte sich aus: Bei kühlen Temperaturen setzte sich Aadorf nach 
einem umkämpften Spiel durch und qualifizierte sich erstmals für den Cup-Final.

Auch in der Meisterschaft erwischte das Team von Trainer Sandro Ammann einen 
starken Start. 9 Punkte aus den ersten drei Partien sorgten für eine optimale Aus-
gangslage. Erst im vierten Spiel gegen den FC Uzwil musste sich Aadorf geschlagen 
geben – Uzwil trat dabei mit nahezu kompletter Starbesetzung an. Damit war der 
Gruppensieg kaum mehr realistisch, weshalb der Fokus voll auf den Cup-Final gelegt 
wurde. Die verbleibenden Meisterschaftsspiele verliefen entsprechend durchwach-
sen: zwei Unentschieden und ein Sieg.

Am Cup-Finaltag in Wittenbach traf Aadorf auf den heimischen FC Wittenbach. 
Trotz guter Vorbereitung und gemeinsamen Spaghettiessens bekundeten die 
Aadorfer Mühe mit der Hitze und dem hohen Tempo des Gegners. Auch die Leistung 
des Schiedsrichters sorgte für Unmut. Nach einem 0:1-Pausenrückstand gelang 
es dem Team nicht mehr, das Spiel zu drehen. Am Ende resultierte eine deutliche 
1:5-Niederlage.

Trotz des Resultats bleibt die Teilnahme am OFV-Cup-Final ein besonderes Erlebnis. 
Als Belohnung dürfen die Senioren 40+ in der kommenden Saison im Schweizer Cup 
antreten. In der ersten Runde wartet der FC Kosova aus Zürich.

Der FC Aadorf blickt insgesamt auf eine erfolgreiche Saison zurück und darf stolz 
auf die gezeigten Leistungen sein. Ein besonderer Dank gilt Trainer Sandro Ammann 
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Senioren 40+ – Rückrunde – Gruppe 4
 
 1 FC Uzwil-Henau Grp. 14 12 1 1 (10) 65 : 5 60 37
 2 FC Frauenfeld 14 10 1 3 (14) 49 : 28 21 31
 3 SC Aadorf 14 8 5 1 (9) 52 : 18 34 29
 4 FC Wil 1900 Grp. 14 6 1 7 (0) 33 : 50 -17 19
 5 FC Münchwilen Grp. 14 5 3 6 (7) 35 : 31 4 18
 6 FC Wattwil Bunt 1929 Grp. 14 5 2 7 (27) 39 : 47 -8 17
 7 FC Niederstetten 14 2 2 10 (6) 17 : 56 -39 8
 8 FC Wängi Grp. 14 0 1 13 (7) 15 : 70 -55 1

für die Organisation der zahlreichen Trainings und Spiele. Das Team freut sich, auch 
nächste Saison mit ihm weiterarbeiten zu dürfen.

Michael Hermann

Aadorf · Guntershausen · Thundorf

HS AUTOMOBILE AG

hsauto.ch

Reparaturen und Service aller Marken

Verkauf von Occasionen und Neuwagen

Elektroautos – Verkauf,  Service und Reparaturen

Reifenservice / Reifenhotel

Frontscheibenservice

Carrosserie und Spritzwerk

8357 Guntershausen · Hauptstrasse 82 · Telefon +41 52 365 14 68
8355 Aadorf · Morgentalstrasse 34 · Telefon +41 52 365 11 49
8512 Thundorf · Hauptstrasse 1 · Telefon +41 52 376 31 19

Senioren 50+
Am 15. April 2026 startete die Spielgemeinschaft SC Aadorf / FC Wängi / FC Tobel- 
Affeltrangen in die Rückrunde der 50+-Meisterschaft. Nach den lehrreichen Er-
fahrungen aus der Vorrunde war die Hoffnung gross, die Besonderheiten des 7er-
Fussballs auf dem Kleinfeld, insbesondere das Spiel ohne Abseitsregel, nun besser 
verinnerlicht zu haben und dies auch in Form von positiven Resultaten auf den Platz 
zu bringen.

Der Rückrundenauftakt führte die Mannschaft nach Wil auf den Kunstrasen. Was die 
Zuschauer dort zu sehen bekamen, war kein taktisches Schachspiel, sondern ein 
offener Schlagabtausch mit zahlreichen Torchancen auf beiden Seiten. Ordnung und 
defensive Stabilität waren eher Mangelware, dafür fielen Tore im Minutentakt. Nach 
60 unterhaltsamen Minuten musste sich die Spielgemeinschaft in einem wahren 
Torfestival mit 5:7 gegen den FC Wil geschlagen geben.

Eine Woche später stand das erste Heimspiel in Wängi auf dem Programm. Während 
die erste Halbzeit ausgeglichen gestaltet werden konnte und die Mannschaft gut 
dagegenhielt, setzte sich der Gegner nach dem Seitenwechsel konsequent durch. 
Am Ende musste man eine deutliche 0:4-Niederlage hinnehmen.
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Senioren 50+ – Rückrunde – Gruppe 2 (7er-Fussball)
 
 1 FC Frauenfeld 10 8 1 1 (1) 46 : 15 31 25
 2 FC Münchwilen Grp. 10 7 1 2 (0) 44 : 20 24 22
 3 FC Wil 1900 Grp. 10 6 0 4 (0) 46 : 32 14 18
 4 FC Tägerwilen Grp. 10 4 0 6 (10) 24 : 26 -2 12
 5 SC Aadorf Grp. 10 2 0 8 (0) 19 : 48 -29 6
 6 FC Uzwil Grp. 10 2 0 8 (0) 21 : 59 -38 6

Mit dem Ziel, endlich den ersten Sieg der Rückrunde einzufahren, reiste das Team 
anschliessend zum Tabellennachbarn nach Uzwil. Doch auf dem grossen Spielfeld 
traf die Spielgemeinschaft auf einen spielerisch und personell stark besetzten Geg-
ner. Trotz engagierten Einsatzes blieb man chancenlos und musste sich klar mit 1:6 
geschlagen geben.

Auch in den verbleibenden Partien wollte das erhoffte Erfolgserlebnis nicht eintreten. 
So endete die Rückrunde leider ohne Punktgewinn. Die Erkenntnis war ehrlich und 
selbstkritisch: Die Erfahrungen aus der Vorrunde konnten zwar gesammelt, aber 
noch nicht in ein verbessertes Spielverständnis und erfolgreiche Resultate umge-
setzt werden.

Ein kleiner sportlicher Lichtblick blieb dennoch bestehen, die Meisterschaft wurde 
immerhin nicht auf dem letzten Tabellenplatz beendet.

Was die Resultate nicht widerspiegeln, ist jedoch der grosse Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft. Trotz der sportlich schwierigen Saison herrscht in der gemeinde-
übergreifenden Spielgemeinschaft eine ausgezeichnete Stimmung. Kameradschaft, 
Fairness und die Freude am gemeinsamen Fussball stehen nach wie vor im Mittel-
punkt. Das Projekt der Spielgemeinschaft hat sich nicht nur sportlich, sondern vor 
allem menschlich bewährt.

Christian von Ow

Schwimmbassinbau AG

8356 Ettenhausen TG
Elggerstrasse 22
Tel. 052 365 11 44
fritz-meyer@bluewin.ch
www.fritzmeyer.ch

– Neubauten
– Renovationen
– Überdachungen
– Solaranlagen
– Zubehör
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Wir sind Ihr 
perfektes Match für 
Print und Digital.

mattenbach.ch



21

Fu
nk

tio
nä

re
Sp

or
tc

he
f

Le
ite

r S
pi

el
be

tr
ie

b
Ju

ni
or

en
ob

m
an

n
Le

ite
r K

in
de

rf
us

sb
al

l
J+

S 
C

oa
ch

Fi
na

nz
ch

ef
M

ei
er

 M
irc

o
B

ür
kl

er
 C

le
m

en
s

M
on

ta
gn

a 
Sa

sc
ha

R
ap

ha
el

 T
ar

nu
tz

er
Se

nn
ha

us
er

 L
uk

as
 

K
el

le
r D

an
ie

l
07

9 
94

9 
17

 5
4

07
9 

21
8 

22
 0

4
07

9 
27

7 
12

 1
0

07
9 

57
7 

84
 5

9
07

6 
 3

29
 4

7 
59

07
9 

69
8 

41
 4

5
sp

or
tc

he
f@

sc
-a

ad
or

f.c
h

sp
ie

lb
et

rie
b@

sc
-a

ad
or

f.c
h

ju
ni

or
en

@
sc

-a
ad

or
f.c

h
ki

fu
@

sc
-a

ad
or

f.c
h

j+
s-

co
ac

h@
sc

-a
ad

or
f.c

h
fin

an
zc

he
f@

sc
-a

ad
or

f.c
h

Ka
te

go
rie

Ja
hr

ga
ng

24
8

A 
/ 1

1e
r F

us
sb

al
l

B 
/ 1

1e
r F

us
sb

al
l, 

1.
St

. K
l.

C 
YL

 / 
11

er
 F

us
sb

al
l, 

Yo
ut

h 
Le

ag
ue

D-
9 

P 
/ 9

er
 F

us
sb

al
l, 

Pr
om

ot
io

n
Ea

 / 
1.

St
.K

l: 
3 

vs
.3

 / 
6 

vs
.6

Fa
/F

b 
/ 3

 v
s.

3 
/  

4 
vs

.4
Tr

ai
ne

r
Ju

ni
or

en
 In

 A
kt

iv
-T

ea
m

s 
in

te
gr

ie
rt

Am
sl

er
 R

en
é

Zi
ka

 M
ik

e
St

am
m

 R
en

é
Be

llo
rt

i R
en

at
o

Ka
st

 M
ic

ha
el

07
9 

25
5 

50
 1

4
07

8 
75

3 
06

 4
0

07
9 

73
3 

55
 8

5
07

8 
75

8 
91

 4
0

07
6 

34
5 

65
 4

3
se

ni
or

en
@

sc
-a

ad
or

f.c
h

m
z@

bi
bu

s.
ch

re
ne

.s
ta

m
m

@
ar

ch
-m

ey
er

.c
h

re
na

to
.b

el
lo

rti
@

ho
tm

ai
l.c

om
m

ic
ha

el
@

ka
st

.c
h

Fe
riz

aj
 L

ab
in

ot
W

et
te

r R
ol

an
d

Bi
zz

ar
ri 

Cl
au

di
o

Bü
rg

is
se

r J
ea

nn
in

e
M

ur
se

c 
M

ic
ha

l
07

9 
75

1 
37

 8
1

07
9 

74
3 

64
 3

0
07

9 
27

6 
40

 2
2

07
9 

45
6 

24
 3

1
07

8 
60

9 
83

 1
0

la
bi

no
t.f

er
iz

aj
@

hi
sp

ee
d.

ch
ro

li.
w

et
te

r@
gm

ai
l.c

om
cl

au
di

o@
bi

zz
ar

ri.
ch

je
an

ni
ne

.b
ue

rg
is

se
r@

gm
ai

l.c
om

m
ic

ha
lm

ur
se

c@
ya

ho
o.

co
m

Tu
os

to
 A

ng
el

o
G

oe
er

 L
ar

s
Eb

 / 
2.

St
.K

l: 
3 

vs
.3

 / 
6 

vs
.6

Fc
/F

d 
/ 3

 v
s.

3 
/  

4 
vs

.4
07

9 
28

5 
52

 8
7

07
6 

43
7 

79
 5

7
Au

br
y 

Cl
au

di
o

Eg
li 

Ph
ili

pp
tu

os
to

an
ge

lo
@

ho
tm

ai
l.c

om
go

ee
r@

gm
x.

ch
07

9 
59

4 
67

 7
7

07
6 

52
7 

25
 8

0
C 

2 
/ 1

1e
r F

us
sb

al
l, 

2.
St

.K
l.

D-
9 

1 
/ 9

er
 F

us
sb

al
l, 

1.
 S

tä
rk

ek
la

ss
e

au
br

y-
so

hm
@

bl
ue

w
in

.c
h

ph
.e

gl
i@

pr
ot

on
.m

e
O

de
rm

at
t P

as
ca

l
G

im
m

ar
ru

st
i M

ic
he

le
M

ar
ti 

Re
na

to
Ro

dr
ig

ue
z 

An
to

ne
la

07
8 

71
0 

05
 4

3
07

9 
56

4 
25

 0
0

07
6 

49
5 

55
 0

6
07

8 
90

7 
83

 3
3

pa
sc

al
od

er
m

at
t2

1@
gm

ai
l.c

om
cm

.m
ic

he
le

@
ho

tm
ai

l.c
om

re
na

to
m

ar
ti@

ic
lo

ud
.c

om
be

lla
al

on
so

@
ho

tm
ai

l.c
om

Si
llh

ar
t J

an
Ro

dr
ig

ue
z 

Da
rio

M
ar

ti 
M

el
an

ie
Fe

/F
f /

 2
 v

s.
2 

/  
3 

vs
.3

07
8 

64
4 

14
 4

0
07

6 
56

0 
61

 2
0

07
8 

40
0 

55
 0

6
O

tt 
Ch

ris
tia

n
ja

ns
til

l1
7@

gm
ai

l.c
om

da
rio

re
l3

2@
gm

ai
l.c

om
m

el
an

ie
-m

ar
ti@

gm
x.

ch
07

9 
45

9 
95

 7
8

D-
7 

1 
/ 7

er
 F

us
sb

al
l, 

1.
 S

tä
rk

ek
la

ss
e

Ec
 / 

2.
St

.K
l: 

3 
vs

.3
 / 

6 
vs

.6
ch

rig
in

ue
ri@

bl
ue

w
in

.c
h

Co
sc

ia
 A

nd
re

a
Hä

ni
 S

im
on

St
ei

nm
an

n 
Pa

tr
ic

k
07

9 
78

1 
24

 6
0

07
8 

59
4 

67
 7

7
07

8 
65

4 
00

 7
7

ac
os

ci
a7

4@
gm

ai
l.c

om
ha

en
i.s

im
on

@
gm

ai
l.c

om
pa

tri
ck

.a
.s

te
in

m
an

n@
gm

ai
l.c

om
He

iz
 N

in
o

Ba
rt

ho
le

t M
ik

e
G

a/
G

b 
/ 2

 v
s.

2 
/  

3 
vs

.3
07

9 
78

1 
24

 6
0

07
9 

36
2 

78
 1

9
Bo

ss
 J

ür
g

ni
no

.m
ar

co
95

@
gm

ai
l.c

om
m

ik
eb

ar
th

ol
et

@
gm

x.
ch

07
9 

78
9 

34
 0

1
D-

7 
2 

/ 7
er

 F
us

sb
al

l, 
2.

 S
tä

rk
ek

la
ss

e
Sc

hn
ei

de
r C

or
in

a
ju

er
g_

bo
ss

@
ho

tm
ai

l.c
om

Ku
tte

r P
at

ric
k

07
8 

64
7 

63
 6

1
G

es
er

 T
ho

m
as

07
9 

23
5 

70
 6

9
sc

hn
ei

de
r_

co
rin

a@
gm

x.
ch

07
9 

93
6 

93
 6

0
pa

tri
ck

.k
ut

te
r@

bl
ue

w
in

.c
h

t.g
es

er
@

gm
x.

ch
Da

ut
aj

 E
sa

t
G

c/
G

d 
/ 2

 v
s.

2 
/  

3 
vs

.3
07

6 
81

6 
50

 9
0

He
ge

ts
ch

w
ei

le
r R

et
o

es
at

.d
au

ta
j@

gm
ai

l.c
om

07
8 

64
2 

24
 7

7
re

to
he

gi
@

bl
ue

w
in

.c
h

Dü
rin

g 
Ca

rm
en

07
8 

85
8 

33
 4

7
ca

rm
en

.d
ue

rin
g@

bl
ue

w
in

.c
h

Sp
ie

le
/Z

ei
t

So
nn

ta
g

12
:3

0
Sa

m
st

ag
14

:3
0

Sa
m

st
ag

10
:0

0 
/ 1

2:
00

Tu
rn

ie
re

Sa
m

st
ag

 1
0:

00
Tu

rn
ie

re
Sa

m
st

ag
 1

0:
00

Tr
ai

ni
ng

M
o,

 M
i +

 F
r::

 1
9:

30
 - 

21
:0

0
C

 Y
L:

 M
o,

 M
i +

 F
r: 

19
:0

0 
- 2

0:
30

D
-9

 P
: D

i +
 D

o:
18

:1
5 

- 1
9:

45
Ea

; D
i+

D
o:

  1
7:

00
 - 

19
:0

0
Fa

/F
b;

 D
i+

D
o:

 1
7:

30
 - 

19
:0

0
D

-9
 1

: M
o 

+ 
M

: 1
8:

30
 - 

20
:0

0
Eb

: M
i+

Fr
: 1

7:
00

 - 
18

:3
0

Fc
/F

d 
+ 

Fe
/F

f; 
D

i+
D

o:
 1

7:
30

 - 
19

:0
0

Sp
ie

le
/Z

ei
t

Sa
m

st
ag

14
:3

0
Sa

m
st

ag
  

10
:0

0 
/ 1

2:
00

Tu
rn

ie
re

Sa
m

st
ag

 1
0:

00
Tu

rn
ie

re
Sa

m
st

ag
 1

0:
00

Tr
ai

ni
ng

C
 2

: M
o 

+ 
M

i: 
18

:3
0 

- 2
0:

00
D

-7
 1

: D
i +

 D
o:

18
:1

5 
- 1

9:
45

Ec
: M

i+
Fr

: 1
7:

00
 - 

18
:3

0
G

a/
G

b:
D

o:
 1

7:
30

 - 
19

:0
0

D
-7

 2
: D

i +
 D

o:
17

:4
5 

- 1
9:

15
G

c/
G

d:
 D

o:
 1

7:
30

 - 
19

:0
0

20
18

 - 
20

19
 / 

20
20

 - 
20

21
20

16
 - 

20
18

36
20

11
 - 

20
13

67
35

63
26

20
13

 - 
20

15
D

-9
 

20
06

 - 
20

08
20

08
 - 

20
10

21

C

Ju
ni

or
en

ab
te

ilu
ng

 S
C

 A
ad

or
f  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
Vo

rr
un

de
 S

ai
so

n 
20

26
/2

02
7 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

E
A

B
Ju

ni
or

en
fu

ss
ba

ll
F 

/ G
K

in
de

rf
us

sb
al

l



22

Besuchen Sie  
unseren  
Ausstellungsraum

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
07.00–17.00 Uhr

052 365 18 75
8355 Aadorf
info@tortechnik.ch
8353 Elgg
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Junioren A 1. Stärkeklasse
Alte Liga, neue Philosophie, eingespieltes Trainerteam
Nach der unglücklichen Relegation begann für unsere Mannschaft ein altes Kapitel.

Trotz allem wurden ausnahmslos Akzente gesetzt. Intensive Trainingseinheiten und 
eine nun bewährte Spielidee prägten die Vorbereitung. Die Viererkette der Vorsaison 
wurde optimiert und trug Früchte, wie sich im Saisonverlauf zeigte.

Holpriger Saisonstart, souveräne restliche Saison
Den Auftakt in der 1. Stärkeklasse verschliefen wir kläglich. Und das ausgerechnet 
im Heimspiel gegen das Team Toggenburg. Unser schlechtestes Spiel der Saison 
spiegelte sich auch im Resultat wider. 1:5-Niederlage.
Eine Woche später empfingen wir den FC Schwanden. Nach 20 Minuten führten wir 
bereits mit 4:0. Hier erwachten wir aus dem Winterschlaf. Das Spiel gewannen wir 
überlegen mit 10:0.

Starke Leistungen 
Beim Auswärtsspiel gegen den FC Frauenfeld zeigten unsere Jungs eine starke Per-
formance. Endresultat 1:5. Traumhafte Stimmung und super Kombinationen unserer 
Jungs rundeten das Resultat ab. 
Es folgte ein Saisonhoch. Mit 12:0 fegten wir Herisau im Heimspiel wieder ins Ap-
penzell zurück.

Moral, Leidenschaft und das fehlende Quäntchen Glück
Mit Unterstützung unserer B-Junioren mussten wir uns auswärts gegen das Team 
Toggenburg mit einem 2:2-Unentschieden zufriedengeben. Nach unglücklichem 
Start in die Partie und dem frühen 0:1 übernahmen unsere Jungs das Zepter – und 
führten bis zur letzten Minute mit 2:1. Das ganze nach Verlust unseres Goalies, der 
verletzt nach 20 Minuten rausmusste. Ein Sonntagsschuss wie aus dem Lehrbuch 
hat uns jedoch noch einen Strich durch die Rechnung gemacht.
An dieser Stelle gilt grosser Dank allen Supportern, die uns bei jedem Wetter und in 
jeder Situation lautstark unterstützt haben.
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Junioren A 1. Stärkeklasse – Gruppe 2 (Frühjahrsrunde)
 
 1 Team Toggenburg Grp. 10 7 3 0 (10) 48 : 9 39 22
 2 SC Aadorf Grp. 10 6 3 1 (15) 43 : 11 32 19
 3 FC Frauenfeld 10 3 2 5 (22) 22 : 29 -7 9
 4 FC Schwanden Grp. 10 2 2 6 (13) 16 : 51 -35 6
 5 FC Herisau 10 1 2 7 (46) 11 : 40 -29 3
 6 FC Sirnach Grp. 10 0 10 0 (0) 0 : 0 0 0

Der verdiente Lohn harter Arbeit
Im fern gelegenen Schwanden feierten wir einen verdienten 5:1-Sieg, bei dem uns 
die Anreise eineinhalb Stunden gekostet hatte. Trotz des Termins an einem Donners-
tagabend sind wir zahlreich angereist. Ganz klares Statement unserer Mannschaft.

Unverdienter Saisonabschluss
Das letzte Saisonspiel wurde uns forfait mit 3:0 geschenkt, da der FC Herisau nicht 
mehr im Stand war, genügend Spieler aufzubieten. Nicht das verdiente Ende, wel-
ches die Mannschaft eigentlich verdient hätte. Dennoch Realität.

Fazit der Saison
Rückblickend war es eine erfolgreiche, lehrreiche und charakterbildende Saison. 
Trotz aller Herausforderungen, verpasster Chancen und trotz gescheiterten Sai-
sonstarts haben wir Moral bewiesen, uns weiterentwickelt und stets begeisternden 
Offensivfussball geboten.
Letztlich hat es aufgrund vom verschlafenem Saisonauftakt nicht zum Aufstieg ge-
reicht – eine schmerzhafte Tatsache. Doch es ist zugleich der Beweis, dass es nicht 
an der spielerischen Qualität gefehlt hat, sondern dass nicht immer alles nach Plan 
laufen kann.
Als Trainerteam sind wir stolz auf unsere Jungs, welche eine hervorragende Leistung 
gezeigt und das Herz auf dem Platz gelassen hat.

Die Trainer Davide Simeone und Dylan Campigotto

S C H R E I N E R E I
M Ö B E L B A U
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Junioren B 1. Stärkeklasse
Die Frühjahrsrunde 2026 stellte die Junioren B des SC Aadorf vor einige beson-
dere Herausforderungen. Im Verlauf der Meisterschaft musste die Mannschaft einen 
Trainerwechsel sowie mehrere Spielerabgänge verkraften. Solche Veränderungen 
während einer laufenden Saison verlangen von allen Beteiligten viel Flexibilität, Zu-
sammenhalt und Einsatzbereitschaft.

Trotz dieser anspruchsvollen Ausgangslage zeigte das Team eine engagierte Leis-
tung und beendete die Meisterschaft mit 13 Punkten aus neun Spielen auf dem 
4. Schlussrang. Die Bilanz von drei Siegen, vier Unentschieden und lediglich zwei 
Niederlagen verdeutlicht, dass wir nur selten als Verlierer vom Platz gingen. Beson-
ders die vier Unentschieden zeigen, wie ausgeglichen und umkämpft die Meister-
schaft in dieser Gruppe war.

Auch wenn sich die gezeigten Leistungen nicht immer in Punkten widerspiegelten, 
entwickelte sich die Mannschaft im Verlauf der Saison kontinuierlich weiter. Die Spie-
ler übernahmen Verantwortung, unterstützten sich gegenseitig und bewiesen auch 
in anspruchsvollen Situationen grossen Einsatzwillen und Teamgeist.

Nach dem Trainerwechsel durfte ich die Mannschaft bis zum Saisonende alleine 
betreuen. Umso mehr hat mich die grosse Unterstützung innerhalb des Vereins be-
eindruckt. Mehrere Trainerkollegen standen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite und 
halfen dort aus, wo Unterstützung nötig war. Dieser Zusammenhalt über alle Mann-

Auto und Motorrad
Verkehrs- und Theorieunterricht

Spezialkurse für Motorradfahrer
– Grundkurs
– Weiterbildungskurs
– Kurventechnik
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Junioren B 1. Stärkeklasse – Gruppe 3 (Frühjahrsrunde)
 
 1 FC Frauenfeld 9 7 0 2 (4) 30 : 19 11 21
 2 FC Wängi Grp. 9 5 2 2 (22) 26 : 17 9 17
 3 Team Toggenburg Grp. 9 5 1 3 (5) 30 : 26 4 16
 4 SC Aadorf Grp. 9 3 4 2 (21) 26 : 29 -3 13
 5 SC Berg Grp. 9 4 0 5 (12) 24 : 21 3 12
 6 FC Kirchberg Grp. 9 3 2 4 (11) 28 : 35 -7 11
 7 FC Tägerwilen 9 3 2 4 (21) 29 : 28 1 11
 8 FC Münchwilen Grp. 9 3 1 5 (17) 15 : 22 -7 10
 9 FC Neckertal-Degersheim 9 3 1 5 (23) 28 : 30 -2 10
 10 FC Weinfelden-Bürglen Grp. 9 1 3 5 (12) 22 : 31 -9 6

schaften hinweg ist eine grosse Stärke des SC Aadorf und alles andere als selbst-
verständlich. Für diese wertvolle Unterstützung möchte ich mich herzlich bedanken.

Verbesserungspotenzial besteht weiterhin bei der Disziplin auf dem Platz. Mit 21 Straf-
punkten liessen sich wichtige Reserven erkennen, an denen wir gemeinsam weiter-
arbeiten werden.

Rückblickend darf die Frühjahrsrunde dennoch als erfolgreich bewertet werden. Die 
Mannschaft hat bewiesen, dass sie auch unter schwierigen Rahmenbedingungen zu-
sammensteht und Herausforderungen gemeinsam meistert. Diese Erfahrungen wer-
den das Team stärken und bilden eine wertvolle Grundlage für die kommende Saison.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Spielern, den Eltern sowie allen Trainerkollegen 
für ihren Einsatz, ihre Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen. Gemein-
sam haben wir diese herausfordernde Phase als Verein gemeistert – genau dieser 
Zusammenhalt macht den SC Aadorf aus.

Der Trainer Labinot Ferizaj
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Junioren C Promotion
Hallo liebe Freunde des gepflegten Rasenballsports. Nachdem wir das 1. Halbjahr 
in der Promotion ganz ordentlich abgeschlossen hatten, galt es nun, die nächsten 
Schritte zu machen und uns ein Tabellenplatz in den Top 3 zu erkämpfen.

Wir starteten die Mission auswärts gegen den Aufsteiger SC Berg. Leider gerieten 
wir schnell mit 1:0 in Rückstand und liessen uns vom Tempo und Kampfgeist des 
Aufsteigers überrumpeln. Schliesslich fingen wir uns wieder und gingen mit einem 
2:2 in die Pause. Nach der Pause konnten wir nach einem Eckball mit einem se-
henswerten Distanzschuss in Führung gehen. Ab diesem Zeitpunkt hatten wir das 
Spiel vollends unter Kontrolle und waren auch läuferisch klar besser. Schlussend-
lich entführten wir 3 Punkte bei einem starken Aufsteiger.

Als Nächstes durften wir den FC Wil begrüssen, dieser hatte uns in der Herbstrunde 
geschlagen. Wir waren damals zwar das bessere Team, aber die Wiler hatten die 
Tore erzielt. Wir hatten jedoch unsere Hausaufgaben gemacht und schickten die 
Wiler mit 0 Punkten und 5 Gegentoren nach Hause.

Nach dem nächsten Auswärtssieg gegen den FC Zuzwil spürten wir Trainer, dass 
dies zu einer sehr erfolgreichen Rückrunde führen könnte. Wir verloren zwar das 
nächste Heimspiel unnötigerweise nach einer 2:0-Führung, dies blieb aber unsere 
einzige Niederlage. Aus den nächsten fünf Spielen resultierten schliesslich drei 
Siege, zwei Unentschieden und Tabellenrang 2.

Besonders stolz machte uns das letzte Saisonspiel gegen den FC Tägerwilen, die-
ser war zuvor knapp aus der Youth League abgestiegen. Mit einem Sieg konnten 
wir noch direkt in die Youth League aufsteigen. Wir forderten den Gegner bis aufs 
Letzte. Die kämpferische Leistung unserer Jungs war absolut genial. Wir hatten 
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Junioren C Promotion – Gruppe 3 (Frühjahrsrunde)
 
 1 FC Tägerwilen 9 7 2 0 (11) 48 : 4 44 23
 2 SC Aadorf Grp. 9 6 2 1 (3) 37 : 13 24 20
 3 SC Berg Grp. 9 5 2 2 (2) 27 : 23 4 17
 4 FC Uzwil-Henau Grp. 9 4 4 1 (43) 24 : 22 2 16
 5 FC Weinfelden-Bürglen Grp. 9 4 2 3 (4) 27 : 26 1 14
 6 FC Bazenheid 9 3 1 5 (3) 24 : 21 3 10
 7 FC Zuzwil 9 2 3 4 (2) 19 : 20 -1 9
 8 FC Bütschwil 9 2 1 6 (4) 11 : 44 -33 7
 9 FC Tobel-Affeltrangen 1946 Grp 9 2 0 7 (2) 22 : 32 -10 6
 10 FC Wil 1900 9 1 1 7 (10) 17 : 51 -34 4

unsere Chancen, aber schlussendlich ging die Punkteteilung in Ordnung. An die-
ser Stelle ein RIESENDANKESCHÖN an die mitgereisten Fans, die Stimmung war 
hervorragend.

Obwohl wir die Saison auf dem 2. Tabellenplatz abgeschlossen haben, reichte es 
zum Aufstieg in die Youth League. Es scheint, als könne der FC Tägerwilen keine 
Mannschaft mehr für die Youth League stellen, daher spielen wir nun erstmals in 
der Geschichte des SC Aadorf mit einem eigenen Team in der höchstmöglichen 
Juniorenspielklasse im Breitensport – WAHNSINN!

Unabhängig davon, ob wir nun ein kürzeres oder längeres Gastspiel in der Youth 
League geben dürfen, bitte kommt an unsere Heimspiele und unterstützt uns 
lautstark.

Wir möchten uns abschliessend bei den Eltern, den Sponsoren, Vereinsfunktio-
nären, der Bierkurve (bestehend aus Eltern, Fans und Sponsoren) und den Fans 
bedanken, es macht Spass mit euch. Insbesondere besten Dank an die Eltern für 
die geleisteten Fahrdienste. 

Die Trainer René Amsler, Mike Zika und Dario Rodriguez
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G E T R Ä N K E

Meile Getränke GmbH
Erlenstrasse 4
8362 Balterswil

Telefon 052 365 23 07

info@meile-getraenke.ch
www.meile-getraenke.ch

Online bestellen unter:
www.meile-getraenke.ch
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Junioren C 2. Stärkeklasse
Erneut starteten wir mit viel Ehrgeiz und Aufstiegswillen in diese Rückrunde. Von 
den neun Spielen konnten sechs gewonnen werden, zwei mehr als in der Vorrunde.

Nach einem schwachen Start, der 2:1 ausging, und einer grossen Niederlage ge-
gen Kreuzlingen haben wir uns wieder aufgerappelt. Leider haben wir unser Ziel, 
in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen, im zweitletzten Spiel durch eine 4:3-Niederlage 
hingegeben. Wir werden es jedoch dieses Jahr erneut versuchen und sind sehr 
zuversichtlich.

Ennio Huber wird uns leider aus beruflichen Gründen verlassen.
 
Ich bedanke mich bei den Eltern, den Sponsoren und Fans der C2-Junioren, welche 
uns bei allen Spielen tatkräftig unterstützt und angefeuert haben.

Die Trainer Pascal Odermatt, Jan Stillhart und Ennio Huber

Junioren C 2. Stärkeklasse – Gruppe 4 (Frühjahrsrunde)
 
 1 FC Kreuzlingen 9 8 1 0 (3) 98 : 13 85 25
 2 FC Eschlikon Grp. 9 6 3 0 (0) 66 : 15 51 21
 3 SC Aadorf Grp. 9 6 1 2 (6) 42 : 30 12 19
 4 FC Weinfelden-Bürglen Grp. 9 5 0 4 (2) 46 : 37 9 15
 5 FC Steckborn 9 4 1 4 (6) 51 : 70 -19 13
 6 FC Münchwilen Grp. 9 4 0 5 (7) 24 : 29 -5 12
 7 FC Pfyn 9 4 0 5 (21) 22 : 37 -15 12
 8 FC Tobel-Affeltrangen 1946 Grp. 9 3 0 6 (4) 24 : 50 -26 9
 9 FC Münsterlingen 9 2 0 7 (4) 22 : 38 -16 6
 10 FC Tägerwilen 9 0 0 9 (1) 26 : 102 -76 0
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Junioren D
D-9a Promotion
Die Frühlingsrunde der D-Junioren Promotion A des SC Aadorf war geprägt von 
grossem Einsatz, stetiger Entwicklung und einer beeindruckenden Teamleistung. 
Woche für Woche stellten sich die Spieler den Herausforderungen auf hohem Niveau 
und konnten dabei sowohl fussballerisch als auch persönlich wertvolle Fortschritte 
erzielen.

Von Beginn an war spürbar, dass die Mannschaft als Einheit auftreten wollte. Mit 
viel Leidenschaft, Einsatzbereitschaft und gegenseitiger Unterstützung entwickelte 
sich das Team kontinuierlich weiter. Besonders erfreulich war, wie die Spieler die 
Trainingsinhalte immer besser in den Meisterschaftsspielen umsetzten. Die Automa-
tismen griffen von Spiel zu Spiel besser, der erste Ballkontakt wurde sauberer und 
sicherer, und das Zusammenspiel entwickelte sich kontinuierlich weiter. Die Spieler 
verschafften sich zunehmend geschickt Raum, boten sich aktiv als Anspielstationen 
an und fanden immer häufiger gute Lösungen – auch unter Druck. Dadurch gewann 
das Spiel des SC Aadorf an Sicherheit, Selbstvertrauen und Dynamik. Gleichzeitig 
wurde die Spielweise mutiger: Das Team traute sich, von hinten heraus Fussball zu 
spielen, kombinierte häufiger und suchte konsequent den Weg nach vorne.

Auch in den wenigen schwierigen Phasen bewiesen die Jungs Charakter. Rückschläge 
wurden gemeinsam verarbeitet, aus Fehlern wurde gelernt und der Fokus wurde stets 
auf das nächste Spiel gerichtet. Diese positive Einstellung war ein wesentlicher Bau-
stein für die erfolgreiche Frühlingsrunde.

Neben den sportlichen Leistungen standen Fairness, Teamgeist und Freude am 
Fussball jederzeit im Mittelpunkt. Jeder Spieler übernahm Verantwortung und trug 
seinen Teil zur Entwicklung der Mannschaft bei. Gleichzeitig sorgte das Trainerteam 
dafür, dass sich alle Spieler individuell weiterentwickeln konnten und ihr Potenzial 
ausschöpften.
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Für das Trainerteam stand während der gesamten Saison ein Grundsatz stets im 
Vordergrund: Ausbildung vor Erfolg. Natürlich freuen wir uns über gute Resultate, 
noch wichtiger ist jedoch, dass sich die Spieler fussballerisch und persönlich weiter-
entwickeln. Mutige Entscheidungen auf dem Platz, das Erlernen neuer Fähigkeiten, 
das Übernehmen von Verantwortung und das gemeinsame Wachsen als Team sind 
langfristig wertvoller als kurzfristige Erfolge. Die Entwicklung der Mannschaft während 
der Frühlingsrunde hat eindrücklich gezeigt, dass dieser Weg der richtige ist.

Die Frühlingsrunde hat eindrücklich gezeigt, welche Entwicklung die Mannschaft in 
den vergangenen Monaten gemacht hat. Die spielerische Qualität, das gegenseitige 
Vertrauen und das Verständnis füreinander sind stetig gewachsen. Mit viel Engage-
ment, Disziplin und Freude am Fussball wurden wichtige Grundlagen für die Zukunft 
gelegt. 

Zum Schluss möchten wir uns von Herzen bei allen bedanken, die diese Frühlings-
runde mitgetragen und zu etwas Besonderem gemacht haben.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Eltern. Danke für eure Unterstützung, 
euer Vertrauen und eure positive Begleitung während der gesamten Saison. Ihr habt 
die Jungs bei jedem Wetter angefeuert, sie motiviert und damit einen wichtigen Bei-
trag zu ihrer Entwicklung geleistet.

Wir sind stolz auf diese Mannschaft und freuen uns darauf, aus der Ferne ihren wei-
teren Weg begleiten zu dürfen. Macht weiter so – mit Freude, Leidenschaft und dem 
Mut, euch ständig weiterzuentwickeln.

Die Trainer Sascha Montagna, Andreas Hasler und Lars Gooer
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Bahnhofstrasse 17 · 8355 Aadorf
Tel.  052 365 05 05

www.restaurantbarone.ch

 Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08.30 – 22.30 Uhr 
Samstag – Sonntag 09.00 – 22.30 Uhr

H O T E L  ·  R I S T O R A N T E  ·  P I Z Z E R I A
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D-9b Promotion
Nach dem Aufstieg im Herbst bestritt die Mannschaft die Rückrunde in der spielstar-
ken Promotion-Klasse. Als sehr junges Team sahen wir uns mit der Herausforderung 
konfrontiert, primär gegen Mannschaften des ältesten Jahrgangs anzutreten.

In dieser neuen Liga musste das Team phasenweise Lehrgeld bezahlen. Dennoch 
gelang es den Spielern in den meisten Partien, über weite Strecken der Spielzeit 
gut mitzuhalten und dem Gegner Paroli zu bieten. Auch wenn sich der spielerische 
Einsatz nicht immer in den Ergebnissen widerspiegelte, war die Rückrunde für die 
sportliche und persönliche Lernkurve der Spieler äusserst wertvoll.

Die Gesamtentwicklung der letzten eineinhalb Jahre bleibt trotz der schwierigen 
Rückrunde positiv: Dem Team gelang in dieser Zeit der kontinuierliche Sprung von 
der 2. Stärkeklasse bis in die Promotion. Die Spieler sind in dieser Phase zu einer ge-
schlossenen Einheit zusammengewachsen, die auch bei sportlichen Rückschlägen 
Teamgeist bewies. Jeder Einzelne hat sichtbare Fortschritte erzielt.

Ein grosser Dank geht an die engagierten Eltern für die verlässliche Unterstützung 
an den Spieltagen. Ebenso danken wir dem gesamten Club, allen Helferinnen und 
Helfern für die Organisation des Spielbetriebs sowie den «Waschfeen» für die Pflege 
der Tenues. Ein herzlicher Dank gilt auch unseren Sponsoren, die diesen sportlichen 
Weg aktiv unterstützen.

Wir blicken mit Anerkennung auf die erbrachten Leistungen in der gesamten Saison 
zurück.

Die Trainer René Stamm und Claudio Bizzarri
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Junioren D-9 2 – 2. Stärkeklasse
Nach der Herbstrunde wurde das Team durch einige neue Spieler verstärkt, die von 
der aufgelösten D7-Mannschaft zu uns ins «D-9 2» gestossen sind. Die Vorbereitung 
auf die Frühjahrsrunde wurde hauptsächlich in der Halle absolviert. Bei der Teilnahme 
an den drei Hallenturnieren in Bronschhofen, Diessenhofen und dem Heimturnier des 
SC Aadorf konnten sich die Jungs auch in der Halle gegen andere Teams messen. 
Die beste Leistung wurde in Bronschhofen mit dem Podestplatz (3. Rang) belohnt.

Kurz vor Meisterschaftsstart konnte dann wieder draussen auf dem Rasen trainiert 
werden. Von nun an konnte wieder vermehrt an der Taktik und Technik gefeilt wer-
den. Nach nur einer Woche Training durften wir auf Kunstrasen in Wattwil das Spiel, 
welches vom Gegner in der Herbstrunde abgesagt worden war, als Trainingsspiel 
nachholen. Nach drei weiteren Trainingswochen auf dem Rasen stand das erste Spiel 
der Meisterschaft auf dem Programm. Ausgetragen wurde dieses auf dem Heimplatz 
auf der Unterwiese gegen den FC Münchwilen, welches sogleich mit einem Sieg 
gefeiert werden durfte.

Nach dem erfolgreichen Start in die Frühjahrsrunde musste das Team neben knap-
pen, hart umkämpften Niederlagen auch einige hohe Niederlagen einstecken. Einige 
dieser Gegner hätten vom Niveau her womöglich nicht in die 2. Stärkeklasse gehört. 
Die Niederlagen drückten zeitweise auf die Motivation des Teams, womit die Aufgabe 
noch schwieriger wurde in den Trainings, auf den nächsten Sieg hinzuarbeiten. Doch 
die Mannschaft bewies zum Ende der Frühjahrsrunde Moral und somit konnten die 
letzten beiden Partien, in Wängi und Münsterlingen, mit einem Sieg gekürt werden.

Dem Trainerstaff waren die Resultate jedoch stets sekundär. Vielmehr wurde darauf 
geachtet, einen gepflegten und «sauberen» Fussball zu spielen, der die Spieler auch 
langfristig weiterbringen soll. Am Spielfeldrand (teilweise auch von Schiedsrichtern) 
vernahm man immer wieder Lob für die attraktive Spielweise unseres Teams.
Ein herzlicher Dank geht an alle Junioren, Eltern und den gesamten SC Aadorf, die 
uns während dieser Saison tatkräftig unterstützt haben!

Die Trainer Tobias Fischbacher, Aaron Thomann und Jonas Dimbo Manuel
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Junioren E
Ea-Junioren
Erfolg entsteht dort, wo Freude, Zusammenhalt und Einsatz aufeinandertreffen.

Nach den Frühlingsferien konnten wir es kaum erwarten, endlich wieder draussen 
auf dem Fussballplatz zu stehen. Nach einem langen Winter in der Halle war die 
Vorfreude bei allen riesig, denn unter freiem Himmel macht Fussball einfach noch 
mehr Spass. Mit viel Motivation, grossem Einsatz und bester Laune starteten wir 
gemeinsam in die Frühlingsrunde.

Wir durften viele zahlreiche Turniere bestreiten und blicken sportlich auf eine sehr er-
folgreiche Runde zurück. Unsere Mannschaft überzeugte an den Turnieren mit tollen 
Leistungen und konnte viele Spiele für sich entscheiden. Noch wichtiger als die Re-
sultate war jedoch die Art und Weise, wie die Kinder auftraten: Sie unterstützten sich 
gegenseitig, kämpften füreinander und zeigten ein immer besseres Zusammenspiel.

Auch im Training wurde intensiv gearbeitet. Schwerpunkte waren unter anderem die 
Ballkontrolle, das Passspiel, das Freilaufverhalten sowie das gemeinsame Spielver-
ständnis. Es freut uns zu sehen, wie sich jedes einzelne Kind weiterentwickelt hat.

Besonders stolz sind wir auf die Begeisterung, mit der unsere Junioren Woche für 
Woche trainieren und spielen. Der Teamgeist, die Hilfsbereitschaft und die Freude 
am Fussball prägten unsere Mannschaft und machten sie zu etwas Besonderem. 
Genau diese Werte stehen bei uns im Mittelpunkt.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Eltern. Eure Unterstützung am Spielfeld-
rand, das Mitfiebern bei den Turnieren und das entgegengebrachte Vertrauen sind 
für die Kinder und uns Trainerteam eine grosse Bereicherung.

Mit Blick auf die kommende Saison freuen wir uns darauf, den jüngeren Jahrgang 
in unserer Mannschaft willkommen zu heissen. Es wird spannend, die neuen Kinder 
auf ihrem fussballerischen Weg zu begleiten und gemeinsam erste Erfahrungen zu 
sammeln.

Das Trainerteam Renato Bellorti und Jeannine Bürgisser
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     Schramme 

gleich
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                rennen...?

www.carrboss.ch
Sirnacherstrasse 4    ///   CH-8355 Aadorf    ///   www.carrboss.ch   ///   VSCI-Mitglied

Seit über 60 Jahren Ihr Fachbetrieb für Carrosserie und Lackierung

Wir ‚heilen‘ schnell 
      und zuverlässig...



39

Eb- und Ec-Junioren

Die vergangene Saison war bei den Eb- und Ec-Junioren von zahlreichen Verände-
rungen geprägt. Die beiden Mannschaften trainierten grösstenteils gemeinsam und 
waren zu Beginn der Saison ungefähr gleich stark zusammengesetzt.

Aufgrund des anhaltenden Trainermangels mussten bei der Betreuung und Trai-
ningsqualität teilweise Abstriche gemacht werden. Im Verlauf der Saison zeigte sich 
zudem, dass sich die Spieler hinsichtlich Motivation, Trainingsbereitschaft und Teil-
nahme an Turnieren unterschiedlich entwickelten.

Mitte der Saison wurden die Mannschaften deshalb neu aufgeteilt. Ziel war es, den 
unterschiedlichen Bedürfnissen und dem jeweiligen Leistungsniveau der Spieler 
besser gerecht zu werden. Dadurch entstand eine sehr motivierte und turnieraktive 
Mannschaft sowie eine zweite Mannschaft, bei der der Fokus stärker auf der indivi-
duellen Entwicklung lag und die weniger häufig an Turnieren teilnahm.

Im Zuge dieser Neuausrichtung wurden die Mannschaften gezielter zusammenge-
stellt und die bisherigen Wartelisten aufgehoben. So konnten zwei Teams gebildet 
werden, in denen die Spieler ihrem Niveau, ihrer Motivation und ihrer Trainingsbe-
reitschaft entsprechend gefördert wurden.

Je länger die Saison dauerte, desto besser funktionierten die neuen Strukturen. 
Die Abläufe wurden zunehmend eingespielter und es konnten wieder mehr Turniere 
bestritten werden.
Für die kommende Saison wurde bereits zusätzliche Unterstützung im Trainerteam 
gefunden. Dadurch sind wir personell besser aufgestellt und blicken der weiteren 
Entwicklung der Eb- und Ec-Junioren zuversichtlich entgegen.

Das Trainerteam Claudio Aubry, Antonela Rodriguez, Esat Dautaj und Simon Häni
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Zihlschlacht und Sulgen

Telefon 071 422 26 74
 info@kega.ch | www.kega.ch
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Gipsergeschäft
K.Krämer-Putzstukk AG

Käsernstr.15, 8355 Aadorf, 052 721 95 06

· Innen- und Aussenputze
· Altbaurenovierungen
· Vollwärmeschutz
· Leichtbau-Trennwände
· Dachausbauten
· Stuckarbeiten

Wärmepumpen

Holzfeuerungen

Blockheizkraftwerke

Trocknungstechnik

Warmluftheizungen

Klimasysteme
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Blockheizkraftwerke

Trocknungstechnik
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Klimasysteme
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Lehrberufe mit Zukunft

• Werkstattberufe
• Konstrukteurberufe
• Informatikberufe
• Kaufmännische Berufe

Alle Infos unter www.azw.info 

Zürcherstrasse 25 · 8400 Winterthur

Unsere Trägerfirmen:

azw ausbildungszentrum winterthur
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Junioren F
Fa-/Fb-Junioren
Die Hallensaison mit den diversen Turnieren verlief erfolgreich und bereitete den 
Kindern grossen Spass. Mit den steigenden Temperaturen und dem schönen Wetter 
im Frühling freuten sich die Kinder jedoch auf die Rasensaison.

Während der Saison nahmen wir an verschiedenen PMF-Turnieren sowie am in-
ternationalen Turnier in Zug teil – dem grössten eintägigen F-Junioren-Turnier der 
Schweiz. Dort hatten wir die Gelegenheit, uns mit neuen und starken Gegnern zu 
messen. Das Turnier verlief sehr erfolgreich, und der gemeinsame Ausflug mit den 
Jungs bereitete allen grosse Freude.

Mit den Turnieren in Frauenfeld und anschliessend in Aadorf ging die Saison schliess-
lich zu Ende. Der Grossteil der Mannschaft wechselt nun zu den E-Junioren.

Ich möchte mich bei allen Kindern herzlich für ihren grossen Einsatz, ihre Begeiste-
rung und ihre tolle Entwicklung während der gesamten Saison bedanken. Für den 
weiteren fussballerischen Weg wünsche ich ihnen viel Freude, Erfolg und unvergess-
liche Erlebnisse.

Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern und Angehörigen, die uns während der 
gesamten Saison tatkräftig unterstützt, die Kinder begleitet und unsere Aktivitäten 
mitgetragen haben.

Der Trainer Reto Hegetschweiler
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Fc-/Fd-Junioren
Die Zeit zwischen den Frühlings- und Sommerferien stand in unserem Team ganz 
im Zeichen des gemeinsamen Wachstums. Mit viel Energie und intensivem Training 
blicken wir auf eine erfolgreiche Phase zurück.

Bei den gespielten Turnieren stand das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. Die 
Kinder zeigten ausserordentlichen Einsatz und setzten das Gelernte mutig um. 
Ein grosser Dank gilt hierbei auch den Eltern für die lautstarke Unterstützung am 
Spielfeldrand.
Ende Juni steht uns ein grosser Wechsel bevor. Wir verabschieden unsere älteren 
Kinder, die das Team verlassen, um den nächsten Schritt in ihrer fussballerischen 
Entwicklung zu machen. Gleichzeitig freuen wir uns darauf, motivierte Kinder von 
unserem Verein in unserem Team aufzunehmen und sie schnell in die Mannschaft 
zu integrieren.
Hiermit verabschiede ich mich als Trainerin. Es war eine fantastische Zeit. Ich freue 
mich sehr, dass das Team in gute Hände übergeben wird. Ich wünsche allen für die 
Zukunft viel Erfolg!

Die Trainerin Bianca Allenspach

Schützenstrasse 45 
8355 Aadorf
Telefon 052 368 40 40

info@heidelberg-aadorf.ch
www.heidelberg-aadorf.ch
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Fe-/Ff-Junioren
Das vergangene Halbjahr war für unsere Fe-/Ff-Junioren geprägt von verschiedenen He-
rausforderungen, aber auch von zahlreichen positiven Entwicklungen und Fortschritten.

Rückblick Frühjahr 2026
Eine der grössten Herausforderungen stellte die Trainersituation dar. Aufgrund der 
hohen Anzahl an Teams und Spielerinnen und Spielern standen zeitweise nicht ge-
nügend Trainer zur Verfügung. Zusätzlich erschwerten zahlreiche Absenzen die Pla-
nung der Trainings sowie die Organisation des Spielbetriebs. Auch die Teilnahme 
an Turnieren war ein Thema. Teilweise gingen zu wenige Anmeldungen ein, wodurch 
nicht alle Möglichkeiten genutzt werden konnten. Wir möchten deshalb künftig wieder 
mehr Spielerinnen und Spieler motivieren, an diesen wertvollen Erfahrungen teilzu-
nehmen. Turniere bieten nicht nur sportliche Entwicklungsmöglichkeiten, sondern 
fördern auch Teamgeist, Zusammenhalt und Freude am Fussball.

Trotz dieser Herausforderungen konnten wir wichtige Fortschritte erzielen. Die Or-
ganisation innerhalb der Teams wurde verbessert und die Abläufe konnten struk-
turierter gestaltet werden. Durch eine klarere Aufteilung von Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten wurde zudem die Zusammenarbeit im Trainerteam weiter optimiert.

Blick in die Zukunft
In den vergangenen Wochen wurden die Teams neu eingeteilt, damit wir die Spie-
lerinnen und Spieler künftig noch gezielter fördern und begleiten können. Für die 
kommende Saison konnten wir zusätzliche Trainer gewinnen. Dadurch verbessern 
sich die Rahmenbedingungen deutlich und ermöglichen uns eine noch gezieltere 
Arbeit mit unseren Teams.

Zum Schluss bedanken wir uns herzlich bei allen Trainerinnen und Trainern, Eltern 
sowie allen weiteren Beteiligten, die sich im vergangenen Halbjahr engagiert haben 
und mit ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, dass der Trainings- und Spielbetrieb 
erfolgreich aufrechterhalten werden konnte.

Die Trainer Marco Schaufelberger und Christian Ott
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Junioren G
Ga-/Gb-Junioren

Nach dem SCA-Hallenturnier durften die Kids das langersehnte Grün auf unserem 
Sportplatz wieder betreten. Dass auf einmal wieder so viel Platz für Spiel und Übung 
vorhanden ist, war für die Kinder und uns Trainer eine grosse Freude.

Es war spannend mitanzusehen, wie die Kinder in kürzester Zeit während der Hal-
lensaison Fortschritte gemacht haben. Durch das viele «Mätchlen» wurden neue 
Laufwege erlernt, auch konnte das Auge für das Passspiel geschult werden. Mit 
gezielten Übungen waren wir weiterhin darauf bedacht, den Spielern das Einmaleins 
des Fussballs beizubringen, sodass diese wertvolle Skills für die weitere Laufbahn in 
diesem Sport aufbauen konnten.

Mit dem internen Turnier auf dem Sportplatz Unterwiesen wurde die Generalprobe 
für die gestartete Rückrundensaison durchgeführt. Mit viel Freude konnten die Kids 
ihre erlernten Grundlagen umsetzen. Kampfgeist, Biss und Zug aufs Tor waren in 
vielen Sequenzen der Spiele gut erkennbar. Mit weiteren Turnieren und dem gross-
artigen Abschluss der Rückrunde, 3. Platz am Fabian Frei Cup in Frauenfeld, endete 
die Rückrundensaison für unsere Spieler. 

Die konstante Begeisterung der Kids während der Trainingseinheiten und Turnieren 
war für uns der Beweis, dass durch uns Coaches vieles richtig umgesetzt werden 
konnte. Das gesamte Team wechselt nun in die F-Junioren. Wir wünschen den Kin-
dern weiterhin viel Freude am Fussball und freuen uns darauf, die Teams schon bald 
wieder als Zuschauer anfeuern zu dürfen. 

Wir möchten uns bei den Eltern und dem SC Aadorf für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. Es hat uns Spass gemacht!

Die Trainer David Moser und Mauro Peter
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Gc-/Gd-Junioren

Als Abschluss der Hallensaison durften die Gc- und Gd-Junioren an dem SCA-
Hallenturnier teilnehmen, bei welchem zufriedenstellende Ergebnisse erzielt wurden. 
Danach ging es endlich wieder auf das geliebte Grün mit mehr Platz und Möglich-
keiten für diverse Übungen am Ball. 

Ziel war es, weiter am Passspiel zu arbeiten und das Spielverständnis zu schulen. 
Auf dem Rasen konnten mit gezielten Übungen und vielen spielerischen Sequenzen 
grosse Fortschritte erzielt werden. 

Eine erste Probe stellte das interne SCA-Turnier auf dem Sportplatz Unterwiesen 
dar, an welchem das Geübte in die Praxis umgesetzt werden konnte. Der berühmte 
«Knoten» ist bei einigen Junioren geplatzt und so konnte das interne Turnier mit 
einem guten Ergebnis erfolgreich abgeschlossen werden.

Diese Energie nahmen die Junioren mit ins Training, wo weiterhin mit viel Spass und 
Freude an den Grundlagen des Fussballspiels gearbeitet wurde. 

Als Saisonabschluss nahmen die Gc- und Gd-Junioren an dem bereits von der Vor-
runde bekannten Turnier in Pfyn teil. Die Gc-Junioren konnten an diesem Turnier 
durch das starke Passspiel und dem Willen zu gewinnen überzeugen, aber auch die 
Junioren des Gd standen punkto Einsatz und Spielfreude in keiner Weise nach. So 
schlossen wir die Saison mit den bis anhin besten Ergebnissen ab.

Der stetige Fortschritt und auch die Freude an den Trainings und den Turnieren sind 
ein Zeichen für die Coaches, an der bisherigen Strategie festzuhalten. So dürfen rund 
die Hälfte der Junioren im Sommer bei den F-Junioren weiterspielen und dort an ih-
rer fussballerischen Laufbahn arbeiten. Mit den restlichen sowie neuen, ehrgeizigen 
Junioren durfte bereits vor den Sommerferien in die neue Saison gestartet werden. 
Die Ziele sind klar gesetzt; weiterhin viel Freude am Fussballspielen vermitteln, aber 
auch weiter am Passspiel, Spielaufbau und Spielverständnis arbeiten. 

Wir möchten uns bei 
den Kindern, den Eltern 
und dem SC Aadorf für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. Es 
hat Spass gemacht!

Die Trainer Jürg Boss 
und Michal Mursec
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Information Kinderfussball E, F, G
Wie bereits in den vergangenen Jahren war auch diese Saison die Suche nach 
Trainerinnen und Trainern im Bereich Kinderfussball eine grosse Herausforderung. 
Gleichzeitig steigt die Anzahl Kinder im Verein kontinuierlich an und die Wartelisten 
werden immer länger. Dadurch wurde es zunehmend schwieriger, einen geregelten 
und qualitativ guten Trainingsbetrieb sicherzustellen.

Viele unserer Trainerinnen und Trainer haben mit grossem Einsatz teilweise zwei bis 
drei Teams gleichzeitig betreut. Trotz zahlreicher Aufrufe und Bemühungen konnten 
wir lange Zeit nicht genügend zusätzliche Unterstützung finden.

Ein letzter, dringender Aufruf kurz vor den Sommerferien brachte dann jedoch die 
erhoffte Wende – und dies mit grossem Erfolg: Insgesamt konnten elf neue Trainerin-
nen und Trainer gewonnen werden. Alle sind hoch motiviert, engagiert und bringen 
viel Herzblut für den Kinderfussball mit. Wir benötigen nach wie vor zusätzliche 
Trainer, sind so aber besser aufgestellt.

Dank dieser Verstärkung konnten bereits Verbesserungen umgesetzt und Strukturen 
optimiert werden. Mit genügend Personal können wir den Trainingsbetrieb künftig 
wieder gezielter organisieren, die Trainerteams besser unterstützen und den Kinder-
fussball beim SC Aadorf nachhaltig weiterentwickeln.

Ein weiterer wichtiger Schritt ist die Neueinteilung der Teams. Diese wurde sorgfältig 
vorgenommen und berücksichtigt verschiedene Kriterien:
• Leistung und sportliche Entwicklung
• Einsatz und Trainingsbereitschaft
• Motivation

Neben der sportlichen Entwicklung stehen für uns aber auch unsere gemeinsamen 
Werte im Mittelpunkt. Diese sollen im täglichen Training und im Spielbetrieb gelebt 
werden:
• Teamwork
• Fairness
• Respekt
• Disziplin

Der SC Aadorf bedankt sich herzlich bei allen Trainerinnen und Trainern, Helferinnen 
und Helfern, Eltern sowie allen weiteren Personen, die uns in dieser intensiven und 
herausfordernden Zeit unterstützt haben. Ohne diesen grossartigen Einsatz wäre die 
Weiterentwicklung unseres Kinderfussballs nicht möglich.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam den eingeschlagenen Weg weiterzugehen.

Raphael Tarnutzer, Leiter Kinderfussball (KiFu)
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News aus der Schiedsrichterabteilung
Ich, Nico Gianforte, werde mein Amt als Schiedsrichterobmann an der Generalver-
sammlung vom 25. September 2026 abgeben.

Die Kombination aus Einsätzen als Schiedsrichter auf national höchster Stufe und 
einer beruflichen Tätigkeit stellt hohe Anforderungen an das Zeitmanagement. Als 
Super-League-Schiedsrichter ist man neu zu 40% beim Schweizerischen Fussball-
verband angestellt und gilt damit teilweise als Profi. Dennoch erfordert die Schieds-
richtertätigkeit deutlich mehr Zeit, als durch dieses Pensum abgedeckt wird.

Mit Thomas Geser konnte bereits eine geeignete Nachfolge-
lösung gefunden werden. Er hat sich zur Verfügung gestellt und 
wird die Aufgabe des Schiedsrichterobmanns übernehmen. Als 
Schiedsrichter in der 2. Liga verfügt er über eine grosse Nähe 
zur Basis und kennt die Bedürfnisse der regionalen Schieds-
richter bestens.

Ich bin mit dieser Lösung sehr glücklich und überzeugt, dass 
Thomas neue Ideen, frische Impulse und die nötige Energie mit-
bringt, um das Amt erfolgreich weiterzuführen.

Es freut mich zudem, dass wir mit Timo Czursiedel einen neuen Schiedsrichter sowie 
mit Murat Koc einen neuen Mini-Schiedsrichter an den Grundausbildungskurs im 
August schicken können.

Leider hat sich Nik Strasser dazu entschieden, seine Schiedsrichtertätigkeit per 
Ende Juni 2026 zu beenden. Der SC Aadorf bedankt sich herzlich für seinen Einsatz 
in den vergangenen Jahren und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

v.l.n.r.: Thomas Geser, Michael Baak, Antonio Roberto, Nico Gianforte, Marc Mayer, 
Christian Bannwart, Nik Strasser, Alex Strasser. Es fehlen: Nicolas Jeanloz, Murat 
Koc und Timo Czursiedel.
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Timo und Murat wünschen wir viel Freude an ihrer neuen Aufgabe, spannende Er-
fahrungen und stets faire Spiele.

Mit aktuell sieben Schiedsrichtern und drei Mini-Schiedsrichtern verfügt der 
SC Aadorf derzeit über genügend Referees. Unser Schiedsrichterkader bewegt 
sich seit mehreren Jahren auf einem stabilen Niveau und ermöglicht es dem Ver-
ein, ausreichend Mannschaften für den Spielbetrieb anzumelden. 

Darauf ausruhen dürfen wir uns jedoch nicht. Unser Ziel bleibt es, weitere Schieds-
richterinnen und Schiedsrichter für den Verein zu gewinnen. Das Mindestalter für die 
Schiedsrichterausbildung beträgt 15 Jahre. Insbesondere Juniorinnen und Junioren, 
die selbst noch aktiv Fussball spielen, können von der Schiedsrichtertätigkeit profi-
tieren. Neben einem spannenden Einblick in den Fussball fördert sie die persönliche 
Entwicklung, stärkt das Verantwortungsbewusstsein und vermittelt wertvolle Erfah-
rungen für das spätere Leben.

Fühlst du dich angesprochen? Melde dich bei: schiedsrichter@sc-aadorf.ch.
 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Referees und wünscht einen erfolgreichen Start 
in die neue Rückrunde.

Nico Gianforte, SR-Obmann

Stefan Ehrat, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 052 725 20 31, stefan.ehrat@mobiliar.ch

Generalagentur Frauenfeld
Thomas Lange
 
Thundorferstrasse 10a
8500 Frauenfeld
T 052 725 20 20
frauenfeld@mobiliar.ch

Spiel, Schuss, Tor. 
Mit uns landen Sie einen Treffer.

mobiliar.ch
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Das 11ts Academy Camp 2026 
sorgte für Begeisterung
Über 190 fussballbegeisterte Kinder erlebten vom 6. bis 10. Juli 
2026 eine unvergessliche Campwoche auf der Sportanlage des SC 
Aadorf.

Bereits seit über 20 Jahren organisiert der SC Aadorf das beliebte 11ts Academy 
Camp gemeinsam mit Bernd Voss und seinem erfahrenen Team der Pro Fussball-
event GmbH. Bei bestem Sommerwetter standen während der ganzen Woche ab-
wechslungsreiche Trainings- und Turnierformen auf dem Programm. Mit viel Einsatz, 
Freude und Teamgeist entwickelten die Kinder ihre fussballerischen Fähigkeiten wei-
ter und sammelten zahlreiche schöne Erlebnisse.

Campabend ein besonderes Highlight
Ein besonderes Highlight war der erstmals vom SC Aadorf organisierte Campabend 
am Donnerstag. Über 200 Kinder und Eltern genossen gemeinsam feine Fackel-
spiesse, ein reichhaltiges Salatbuffet und erfrischende Getränke sowie Softeis. Für 
staunende Gesichter sorgte der vierfache Freestyle-Schweizermeister Marc Jonin, 
der mit seiner spektakulären Show das Publikum begeisterte.
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Am Freitag bildete der traditionelle Abschlussnachmittag den gelungenen Schluss-
punkt. Während die jüngeren Jahrgänge gemeinsam mit ihren Teampartnern ver-
schiedene Parcours meisterten, kämpften die älteren Kinder beim Bundesliga- 
turnier mit viel Leidenschaft um den Turniersieg. Eine rundum gelungene Woche. 
Der SC Aadorf freut sich bereits jetzt auf die Ausgabe 2027, welche wiederum in der 
ersten Sommerferienwoche stattfinden wird.

Patrick Bitzer
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Sandro Lombardi,  
neuer Cheftrainer der 1. Mannschaft
Der SC Aadorf freut sich über die Verpflichtung von Sandro 
Lombardi als neuem Cheftrainer der 1. Mannschaft ab der Saison 
2026/27. Der 40-jährige Frauenfelder wird das Fanionteam künftig 
als (Spieler-)Trainer führen und seine grosse Erfahrung sowohl auf 
als auch neben dem Platz einbringen.

Sandro Lombardi ist Inhaber des C-Diploms und verfügt bereits 
über Trainererfahrung als Assistenztrainer beim FC Schaffhau-
sen in der 2. Liga interregional. Zudem ist er als Individualcoach 
im Juniorenbereich tätig und bringt verschiedene Ausbildungen 
im Bereich Mentalcoaching mit.

Eindrückliche Karriere als Profi
Auch als Spieler kann Sandro Lombardi auf eine eindrückliche 

Karriere zurückblicken. Beim Grasshopper Club Zürich durchlief er die Nachwuchs-
stufen von der U16 bis zur U21, bevor er 2009 beim FC Winterthur seine Profikarri-
ere startete. Weitere Stationen führten ihn zum italienischen Serie C-A-Verein Pro 
Patria Calcio, zum FC Wil sowie zum FC Lugano, mit welchem ihm der Aufstieg von 
der Challenge League in die Super League gelang. Für die letzten vier Jahre seiner 
Karriere kehrte er nochmals zum FC Wil zurück, wo er im Sommer 2019 seine Ak-
tivlaufbahn beendete. Insgesamt absolvierte Lombardi über 300 Profipflichtspiele.

Privat ist Sandro Lombardi in Frauenfeld wohnhaft, verheiratet und Vater eines 
Sohnes sowie einer Tochter. Der passionierte Sportler führt in seinem Wohnort 
sein eigenes Sportfachgeschäft «Lombardi Sport». Der Name Lombardi hat in 
Aadorf bereits einen bekannten Klang. Sandro Lombardi ist der Neffe von Robert 
«Robi» Lombardi, welcher in den 90er Jahren sowie Anfang der 2000er Jahre für 
den SC Aadorf auf Torjagd ging.

Fokus auf die Entwicklung
Der SC Aadorf verfolgt weiterhin die Strategie, eigene Junioren schrittweise in das 
Fanionteam zu integrieren und gezielt weiterzuentwickeln. In diesem Zusammenhang 
sieht der Verein in Sandro Lombardi die ideale Besetzung für die kommende Saison.

Sportchef Mirco Meier zeigt sich glücklich mit der Entscheidung. «Wir sind über-
zeugt, mit Sandro die optimale Besetzung für unsere 1. Mannschaft gefunden zu 
haben. Er ist ein äusserst angenehmer und besonnener Typ mit enorm viel Erfah-
rung im Fussballgeschäft.» 

Auch der neue Cheftrainer freut sich auf seine Aufgabe beim SC Aadorf. «Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit jungen und erfahrenen Spielern eine starke Einheit zu 
formen. Besonders wichtig ist mir, junge Spieler zu fordern, gezielt zu fördern und 
in ihrer Weiterentwicklung zu begleiten. Gleichzeitig möchte ich meine Erfahrung als 
Trainer und Spieler bestmöglich für das Team einbringen.»

Patrick Bitzer, Chef Werbung/Information
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Veranstaltungskalender
In den Jahren 2026/27 stehen verschiedene Aktivitäten und Events auf dem 
Programm. Diese Termine sind auch jederzeit auf unserer Website unter 
www.sc-aadorf.ch ersichtlich.

25. September 2026 Generalversammlung ausserordentlich (92-2)

13. Dezember 2026 Weihnachtsmarkt, Schulhausplatz

Januar/Februar 2027  Fasnachtsumzug 
(Festwirtschaft Gemeindezentrum)

6./7. März 2027 Hallenfussball-Turnier, Sporthalle Löhracker 
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Gratiseintritte Sportplatz Unterwiesen
Der Matchbesuch ist für alle Zuschauer auf dem Sportplatz Unterwiesen gratis.

Die Thur-Reisen GmbH und die Prematic AG übernehmen das Sponsoring für die 
Eintritte und gleichen damit das Budget des SC Aadorf entsprechend aus.

Wir danken den Geschäftsführern Elmar Gehrig, Thur-Reisen GmbH in Wil, und  
Daniel Frefel, Prematic AG in Affeltrangen, für die grosszügige Unterstützung.

Vorstand SC Aadorf

 8357 Guntershausen   www.braendle-garage.ch   T 052 365 29 36  

Service und Reparaturen 
aller Marken
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Supporter-Vereinigung
Firmenmitglieder Name Strasse PLZ  Ort
Bäckerei Nyffenegger K. Nyffenegger Aadorferstr. 2 9548 Matzingen

Carrosserie Bossard AG  O. Thöni Sirnacherstr. 4 8355 Aadorf

Die Mobiliar General- S. Ehrat Thundorferstr. 10a 8500 Frauenfeld 
agentur Frauenfeld

Drogerie Buchs R. Buchs Wiesentalstr. 23 8355 Aadorf

Elgger Zeitung AG G.-M. Pazeller Weinbergstr. 25 8353 Elgg

Eschler Fahrzeugbau AG S. Eschler Industriestr. 23 9552 Bronschhofen

gm’s cut G. Meier Wittenwilerstr. 31 8355 Aadorf

Heim AG Heizsysteme S. Reisp Wittenwilerstr. 31 8355 Aadorf

Hertex AG A. Herculeijns Maurerstr. 2 8500 Frauenfeld

H. Luchsinger AG A. Frischknecht Tänikonerstr. 10 8355 Aadorf

HS Automobile AG P. Schneider Morgentalstr. 34 8355 Aadorf

Jaeggi Gmünder  S. Gmünder St. Gallerstr. 5A  8353 Elgg 
Energietechnik AG

Jandl AG P. Stäger Wittenwilerstr. 39 8355 Aadorf

Kägi AG M. Kägi Hinterdorfstr. 5 9547 Wittenwil

Kieswerk Aadorf AG K. Heider Rainstr. 21 8356 Ettenhausen

KIFA AG  R. Heim Sägestr. 2 8355 Aadorf

Mattenbach AG Ch. Huber Technoramastr. 19 8404 Winterthur

Meile Getränke GmbH S. Meile Erlenstr. 4 8362 Balterswil

Paul Stäger AG F. Bommer Zimmerplatzweg 4 9547 Wittenwil 
Sicherheitstechnik

Populaer AG, Internet  A. Hinderling Heidelbergstr. 9 8355 Aadorf 
und Kommunikation

Prematic AG D. Frefel Märwilerstr. 43 9556 Affeltrangen

Raiffeisenbank Aadorf P. Müller Gemeindeplatz 3 8355 Aadorf

Restaurant Sternen D. Rutishauser Weierweg 2 9547 Wittenwil

Restaurant und Hotel  B. Roth Schützenstr. 45 8355 Aadorf 
Heidelberg

rütsche & partner ag P. Jucker Heidelbergstr. 11 8355 Aadorf

Schultheis-Möckli AG A. Rutishauser Gewerbestr. 1 8500 Frauenfeld

Schwendi Cars GmbH  M. Schwendimann Sirnacherstr. 5  8355 Aadorf

STWC Weinclub R. Weber In den Reben 9 8357 Ettenhausen
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Supporter-Vereinigung
Firmenmitglieder Name Strasse PLZ  Ort
Thurg. Kantonalbank M. Rohner Morgentalstr. 4 8355 Aadorf

Thur-Reisen GmbH E. Gehrig Toggenburgerstr. 65a 9500 Wil

Vibraplast AG U. Dutly Wittenwilerstr. 25 8355 Aadorf

Zehndis Metzg GmbH U. und  Elggerstr. 23 8356 Ettenhausen 
 B. Zehnder

Privatmitglieder  PLZ Ort
Bannwart Stefan  8355 Aadorf
Baumann Matthias  8355 Aadorf
Baumgartner Patrick  8355 Aadorf
Baur Tom  9500 Wil
De Martin Angelo  9500 Wil
De Martin Valentin   8355 Aadorf
Edelmann Beatriz  9545 Wängi
Eggerschwiler Kurt  8355 Aadorf
Flatz Christoph  8523 Hagenbuch
Graf Toni  8355 Aadorf
Hangartner Adrian  8355 Aadorf
Höhener Hermann  8355 Aadorf
Krämer Kurt  8355 Aadorf
Künzli Thomas  8376 Fischingen
Kurmann Lukas  8356 Ettenhausen

Küttel Beat  8355 Aadorf
Lauffenburger Stefan  8548 Ellikon a.d. Thur
Mathis Robert  9548 Matzingen
Mazenauer Markus  8355 Aadorf
Meier Paul  8356 Ettenhausen
Nadler Bernhard  8355 Aadorf
Ochsner Heinz  8355 Aadorf
Roost Martin  8355 Aadorf
Schär Hans R.  8598 Bottighofen
Schaub Marlène  9052 Niederteufen
Schumacher Sepp  8355 Aadorf
Stäger Paul  8356 Ettenhausen
Wagner Frank  8355 Aadorf
Wiprächtiger Heidi  8355 Aadorf
Würthele Dölf  8357 Guntershausen
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SCA-Mitglieder  PLZ Ort

Ammann Sandro  8573 Alterswilen
Arnold Werner  8356 Ettenhausen
Baak Michael  8355 Aadorf
Bachmann Urs  8355 Aadorf
Bitzer Patrick  8355 Aadorf
Bürkler Clemens  8353 Elgg
Canonica Renzo  8355 Aadorf
Eberhard Philipp  9548 Matzingen
Ebneter Pascal  8356 Ettenhausen
Ehrensberger John  9542 Münchwilen
Fehr Marc  8106 Adlikon b. R.
Fischbacher Tobias  8355 Aadorf
Ganz Othmar  8357 Guntershausen
Hasler Andreas  8355 Aadorf
Hermann Michael  8355 Aadorf
Huwiler Patric  8355 Aadorf
Keller André  8356 Ettenhausen
Keller Daniel  8356 Ettenhausen
Könitzer Heinz  8356 Ettenhausen
Lichtensteiger Kurt  8355 Aadorf
Mathis Leo  8357 Guntershausen
Mauron Peter  8355 Aadorf
Meichtry Charles  8355 Aadorf
Meier Mirco  8355 Aadorf
Müller Herbert  8353 Elgg
Oklé Charles  8355 Aadorf
Reusser Richard  8355 Aadorf
Rhyner Thomas  8400 Winterthur
Schaub Hans-Joerg  8355 Aadorf 
Schaub Ramon  8355 Aadorf 
Schleiffer Christian  8355 Aadorf
Schwendimann Sepp  9548 Matzingen
Streich Tobias  8500 Frauenfeld
Tarnutzer Raphael  8355 Aadorf
Vetsch Urs   8500 Frauenfeld
Waser Rolf  8355 Aadorf
Winkler Jakob  8355 Aadorf
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Bandenwerber
Firma Strasse PLZ Ort

Aadorf Apotheke Drogerie Bahnhofstrasse 8 8355 Aadorf
AKS Academy & Services AG Wittenwilerstrasse 37 8355 Aadorf
AXA Winterthur Wängistrasse 12 8355 Aadorf
Barone Ristorante Pizzeria Bahnhofstrasse 17 8355 Aadorf
Bintek GmbH Frohsinnstrasse 13 8374 Dussnang
Bossart Sport Wil Am Rudenzburgplatz 9500 Wil
Brauerei Schützengarten AG St. Jakob-Strasse 37 9004 St. Gallen
Carosserie Bossard AG Sirnacherstrasse 4 8355 Aadorf
Denner Satellit Weiernstrasse 20a 8355 Aadorf
Drugstore Jeanshouse Hauptstrasse 27 8355 Aadorf
Elgger / Aadorfer Zeitung AG Weinbergstrasse 25B 8353 Elgg
Fitnesscenter Real Fit Industriestrasse 15 8355 Aadorf
Foto Bachmann Mühlewiesestrasse 30 8355 Aadorf
Fuchs Aadorf AG Kieswerkstrasse 4 8355 Aadorf
funktionsart gmbh Ifangstrasse 6 8355 Aadorf

Garage Franz Brändle  Hauptstrasse 83 8357 Guntershausen
Griesser AG Tänikonerstrasse 3 8355 Aadorf
Hans und Martin Hasler AG,  Hauptstrasse 28 8357 Guntershausen 
Bauunternehmung 
H. Bachmann AG Wittenwilerstrasse 6 8355 Aadorf
H. Luchsinger AG Tänikonerstrasse 10 8355 Aadorf
HS Automobile AG Morgentalstrasse 34 8355 Aadorf
Jakob Tanner AG Hauptstrasse 8 8357 Guntershausen
Jandl AG Wittenwilerstrasse 39 8355 Aadorf
Kifa AG Schützenstrasse 25 8355 Aadorf
K. Krämer-Putzstukk AG Käsernstrasse 15 8355 Aadorf
Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur
Nägele Capaul AG Rorschacherstrasse 60 9402 Mörschwil
Paul Baumgartner AG Dorfstrasse 28 8356 Ettenhausen
Paul Stäger AG Zimmerplatzweg 4 9547 Wittenwil 
Sicherheitstechnik
Planerteam GmbH Industriestrasse 15 8355 Aadorf
Populaer AG Heidelbergstrasse 9 8355 Aadorf
Procamed AG Schulstrasse 5 8355 Aadorf
Raiffeisenbank Aadorf Gemeindeplatz 3 8355 Aadorf
Reklame-Technik AG Toggenburgerstrasse 132 9500 Wil
S. Service Scioscia GmbH Guggenbühlstrasse 1 8355 Aadorf
Schultheis-Möckli AG Gewerbestrasse 1 8500 Frauenfeld
Silverspot AG Neuwiesenstrasse 10a 8610 Uster
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Bandenwerber
Firma Strasse PLZ Ort
Steger AG Wiesentalstrasse 34 8355 Aadorf
Thur-Reisen GmbH Toggenburgerstrasse 65a 9500 Wil
Toggenburger AG Schlossackerstrasse 20 8404 Winterthur
Vibraplast AG Wittenwilerstrasse 25 8355 Aadorf
Wegelin Immobilien AG Rietstrasse 14 8355 Aadorf
Wibutex AG Morgentalstrasse 7 8355 Aadorf
Zehndis Metzg GmbH  Elggerstrasse 23 8356 Ettenhausen

    Ihr Heimtierbedarf in Aadorf

Tierisch. 

animaux-shop.ch

 Weiernstrasse 7 in Aadorf

Refida AG  |  Wil  |  Appenzell  |  www.refida.ch 

Die richtige Kleidung. Für dich und dein Team.

Kleider machen 
Leute.Teams!
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Tenue-Sponsoren
 
Mannschaft Firma/Name Adresse PLZ Ort

1. Mannschaft Steger AG Wiesentalstr. 34 8355 Aadorf

2. Mannschaft COP² AG,  Wilerstr. 18 9542 Münchwilen 
(2a) Energy Engineering

3. Mannschaft TK Aufzüge AG Glattalstr. 207 8153 Rümlang 
(2b)

Senioren 30+ CHRIS box –  Morgentalstr. 24 8355 Aadorf 
 Bikeshop Aadorf

Senioren 40+ CHRIS box –  Morgentalstr. 24 8355 Aadorf 
 Bikeshop Aadorf

B-Junioren Foto Thomas Bachmann Mühlewiesestr. 30 8355 Aadorf

C-P-Junioren Immo3 Partner AG Langfeldstr. 53a 8500 Frauenfeld 
 Koch Kommunikation AG Militärstr. 4 8501 Frauenfeld

C-2-Junioren HS Automobile AG Morgentalstr. 34 8355 Aadorf

D-Junioren Schultheis-Möckli AG Gewerbestr. 1 8500 Frauenfeld 

E-Junioren Schultheis-Möckli AG Gewerbestr. 1 8500 Frauenfeld

F-Junioren Jandl AG Wittenwilerstr. 39 8355 Aadorf

G-Junioren Wyder Elektroplanung GmbH Asylstr. 74 8032 Zürich
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Teammaterial-Sponsoren
 
Mannschaft Firma/Name Adresse PLZ  Ort

1. Mannschaft HS Automobile AG Morgentalstr. 34 8355 Aadorf 
 HEIM AG Heizsysteme Wittenwilerstr. 39 8355 Aadorf 
 Keller-Stahl AG Langfeldstr. 52  8500 Frauenfeld 

2. Mannschaft (2a) Consultics AG Elggerstrasse 4 8356 Ettenhausen

Senioren Jaeggi Gmünder  St. Gallerstr. 5A 8353 Elgg 
 Energietechnik AG 
 Schwendi Cars GmbH Sirnacherstr. 5 8355 Aadorf

B-Junioren Fahrschule Giess Breitestrasse 9 8355 Aadorf

Ca-Junioren Immo3 Partner AG Langfeldstr. 53a 8500 Frauenfeld 
 Koch Kommunikation AG Militärstr. 4 8501 Frauenfeld

Kinderfussball Supporter-Vereinigung Wittenwilerstr. 26 8355 Aadorf 
 SC Aadorf

Heidelbergstrasse 11 • 8355 Aadorf • Schweiz
+41 52 368 09 90 • treuhandexperten@rp-ag.ch 

www.rp-ag.ch

Wir unterstützen Privatpersonen und Unternehmen  

in den Bereichen Steuern, Treuhand, Wirtschaftsprüfung  

sowie bei der Vorsorge- und Pensionierungs planung.
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Berücksichtigen Sie bitte unsere Bandenwerber, Inserenten,
Supporter und Tenü-Sponsoren. Besten Dank.

Werbe- und
Unterstützungsmöglichkeiten

Tenue-Werbung Individuell, Junioren- und Aktivabteilung

Bandenwerbung Fr. 500.– pro Jahr, Mietdauer 5 Jahre 
 Herstellung Tafel: Fr. 1100.–

Schülerturnier Pokalpatronat, Medaillenpatronat 

SCA-Weekend  Hauptpatronat, Platzsponsoring,  
Preise, Werbeblachen

Hallenfussball-Turnier  Hauptpatronate, Medaillenpatronat, 
Werbeblachen

Matchinserat 1. Mannschaft Regionale Zeitungen mit Ihrem Logo

Matchball-Spender Matchball Fr. 150.– 
  (Erwähnt im Matchinserat 

in den regionalen Zeitungen)

SC Aadorf NEWS  2 Inserate pro Jahr 
1/4 Seite Fr. 240.– bis 1/1 Seite Fr. 600.–

Gönner  Fr. 50.–

Supporter-Vereinigung  Präsident André Keller 
079 785 28 84

 supporter-praesident@sc-aadorf.ch

  Firmenmitglieder Fr. 500.– 
Privatmitglieder  Fr. 350.– 
SCA-Mitglieder  Fr. 250.–

 
Wenn Sie sich für die Werbung beim Werbung/Information 
SCA interessieren, dann melden Sie sich Patrick Bitzer 
bitte bei: 078 734 89 18 
 werbung@sc-aadorf.ch
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Besuchen Sie uns im Internet: www.sc-aadorf.ch

SC Aadorf Team-Fotos
unter www.fotobachmann.ch



Inhaber: André Frischknecht
8355 Aadorf · Tänikonerstrasse 10 · Postfach 260 · Telefon 052 3654010

Internet: www.luchsinger-aadorf.ch

GaragentoreReparaturen

Fensterladen

Rollladen

Storen

Wintergärten H. LUCHSINGER AG

Pergola mit/ohne Beschattung

Sicht-, Sonnen- und Windschutzwand

Stoffstoren

Wintergarten mit Beschattung

Pergola

alles 
aus
einer

 Hand
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Entdecken Sie die schönsten  
Gipfel der Schweiz und profitieren 
Sie als Raiffeisen-Mitglied von bis 
zu 40% Rabatt auf ausgewählte 
Bergbahnfahrten.

raiffeisen.ch/sommer

Jetzt  

Vorteile 

entdecken

Anna’s 
Lieblingsvorteil.

Was uns ausmacht:


